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Markschwund und Teuerung.
»> deinen besseren Kritiker der gegenwärtigen
Polltn Frankreichs als das V alu t a b aro m e t e r.
Der Dollar , der noch am 1. Juni 272,15 M. notierte
und angesichts des Drängens der Reparationskommis-
jion Ende Juli auf 669 gestiegen war , ist nach dem
Scheitern der Londoner Konferenz in kühnem Sprung
über die Tausend-Barriere hinübergehüpft , um wäh¬
rend der erneuten Verhandlungen der Reparations-

.kommission bereits auf 1250 hinaufzuschnellen. Damit
ist die deutsche Valuta im Auslande aus etwa den
280. Teil ihres Wertes herabg -drückt, und der Wert
der Mark würde danach nicht mehr als ein Drittel
Pfennig betragen.

Es kann kein Zweifel darüber bestehen, daß hier
eine effektive Unterbewertung der Mark vorliegt , weil
sich eben zu den tatsächlichen Entwertmrgsmom elften in
Deutschland die Sorge vor der weiterest finanziellen
Entwicklung gesellt, während das Ausland aus den
gleichen Gründen von dem stärksten Misttrauen in be¬
zug auf die Zukunft Deutschlands erfüllt ist. Es ist
eben jedermann klar , datz sich nicht nur die deutschen

^Finanzen , sondern auch die deutsche Wirtschaft infolge
der in dem Versailler Vertrag festgelegten Politik aus
einer abschüssigen Ebene befinden, und dast nur ein
weitgehendes Moratorium , verbunden mit einer lang¬
fristigen Anleihe und durchgreifendem Reparations-
Nachlaß demß katastrophalen Absturz der Mark , der
über kurz oder lang zum Zusammenbruch der deutschen
Wirtschaft führen mutz, Einhalt gebieten könnte.

Auch in den Kreisen der deutschen Industrie , die
bisher bei dem Tiefstand der Valuta auf Grund der
reichen Ausfuhrmöglichkeiten ihr Schäfchen ins Trockene
zu bringen vermochte, erkennt man bereits , -dast die
Valuta , wie jedes Ding , ihre zwei Seiten hat . Und
die gleiche Erfahrung beginnt der Handel zu machen,
der bestrebt ist, die Preise dem Markschwund anzu¬
passen. Für die Industrie wird die Einfuhr von Roh¬
stoffen, die zur Aufrechterhaltung der Betriebe not¬
wendig ist, bei dem jetzigen Stand der Dsvisen nach¬
gerade unmöglich, während auf der anderen Seite die
Markkatastrophe selbstverständlich zu weitgehenden
Lchnforderungen und Lohnbewegungen führt , wozu
sich die sonstige Verteuerung des Betriebs , beispiels¬
weise durch die für den 1. September angekündigte Er¬
höhung der Gütertarife um 50 Prozent , durch die
Steigerung der Kuhlenpreise usw., gesellt.

Run ist die Industrie freilich sehr „vorsichtig", und
es mutz festgestellt werden, datz Re von ihr beliebten
Preissteigerungen , wie es beispielsweise die Preispolitik
desStahlbunds zeigt, dasSteigen derDsvisenkurfe schon
vielfach vorweggenommen haben . Das gleiche gilt von
der Textil - und Bekleidungsindustrie . So haben die
Nähgarnfabrikanten die Dollarsteigerung , die damals
noch nicht das 158fache betrug , weit übertrumpft , als
sie ihre Preise gegenüber der Vorkriegszeit um das
Mfache steigerten , obwohl der Baumwollpreis erst um
das 350fache gestiegen war . Die von der Industrie be¬
liebte Preispolitik findet im Großhandel und ent¬
sprechend im Kleinhandel ihre Auswirkung , wobei zu¬
meist das Bestreben wahrzunehmen ist, sich gegen die
zu erwartenden weiteren Preissteigerungen durch
„Cicherungszufchläge" zu decken. Diese Politik ist nicht
nur eine für das" Volksganze sehr schädliche, sondern
sie ist letzten Endes kurzsichtig. Denn wenn auch die
unaufhaltsame Markbaisse selbstverständlich Lohn- und
Gehaltserhöhungen im Gefolge hat , so vermögen doch
alle diese Zuschläge mit der rapid fortschreitenden
Teuerung nicht Schritt zu halten , und so wird sich zum
Schlutz auch am Handel und an der Industrie die Min¬
derung der Kaufkraft , die vor allem bei den auf >oge-
nannte feste Bezüge Angewiesenen, den Rentnern,
Pensionären usw., zu einem völligen Schwund der
Kaufkraft führen mutz, bitter rächen.

« Die Reichsregierung hat allen Anlast, in srnsthafte
Erwägungen darüber einzutreten , welche Schritte ste
gegenüber dieser Teuerungskatastrophe ergreifen
kann. Die Alliierten aber sehen sich vor die Gewiflens-
frage gestellt, ob sie Deutschland der . Katastrophe zu¬
treiben wollen , die nach dem Urteil eines Keynrs und
eines Vanderlip zugleich die Katastrophe Europas be¬

deuten würde!

Die Berliner Verhandlungen mit den Vertretern der
Reparationskommiffioa.

t Br . Berlin , 21. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Wie
bereits gemeldet , wurden heute mittag 12 Uyr Sie
Mitglieder der Reparationskommission Brabaury
and Maucltzre vom Reichskanzler Dr . Wirth
dmpfaügen. Heute nachmittag um 4 Uhr begannen die
Verhandlungen mit den Vertretern der beteiligten
Ministerien. Auch Reichsfinanzminister Dr . Harmes,
ber an einer Blinddarmreizung erkrankt war , leooch

wieder in der Genesung ist, nimmt daran teil . Weiter
sind an den Beratungen der Vertreter des Auswärti¬
gen Amtes, Dr. v. Simson,  das Reichswirftchafts-
ministerium und das Wiederaufbauministerium be¬
teiligt . Die Verhandlungen werden unter dem Vorsitz
des Reichskanzlers Dr . Wirth stattfinden . sie wer¬
den streng vertraulicher Natur  fein . Amtliche
Mitteilungen werden sticht ausgegeben werden , so datz
alle Meldungen über den Stand der Verhandlungen
oder ein mögliches materielles Ergebnis lediglich , als
Kombinationen  aufzufassen sind, denen jede
tatsächliche Grundlage fehlt.

Italien für ein kurzfristiges Moratorium.
IX Rcm . LI. Aus . (Eig . Drabtbericht .) Außenminister

Schanz rr erklärte einem Mitarbeiter der Tribüne .
Italien lei für ein kurzfristiges Morator ; um
iur Deutschland und für die Annabme einiger französischer
Vorschläge zur Kontrolle der deutschen Verpflichtungen , doch
habe es jede Kovtrollmaß nahmen abgelebnt.
die das . wirtschaftliche Leben Deutschlands nachteilig beein¬
flußt batten . Auf Italiens Vorschlag bin sei die Entschei¬
dung der Reparativnskommission übertragen worden . Am
Ire (frage . ob England Italien die Zinken zu stunden bereit
in . erwiderte Stanzer . Lloyd George babr in der letzten
Sitzung in London mrtgeteilt . daß England bis zur nächsten
Konferenz nichi auf Bezahlung der Zinken bestehen werde.
Der „Temps" über das deutsch-amerikanische Abkommen

Hm . Baris . 20. Aus. über das deutsch-amerikanische
Abkommen fchreibr der ..Demos" in feinem Leitartikel:

Beinabe ein Jahr war notwendig , um die deutsche
Schuld  gegenüber den Vereinigten Staaten , die im Fli :-
densvertrag rtzm 25. August 1921 anerkannt war . durch das
Abkommen rom 10. August 1922 abschätzen zu können. Jetzt,
wo die beiden Regierungen ko weit gekommen sind, scheinen
sie zu wüschen . die Angelegenheit rasch zu beendigen . Die
gemischte Kommission, die aus einem Amerikaner , einem
Deutschen und einem Schiedsrichter zusammengesetzt tu . muß
spätestens 2 Monate nach Inkrafttreten des Abkommens ru-
kammentretei :. Die Reklamationen , über die ste zu beraten
hat . müssen ihr alle in den sechs Monaten unterbreitet wer¬
den. die auf die erste Sitzung folgen . Es ist noch ein be¬
merkenswertes Zugeständnis,  daß die deutsche Regie¬
rung eisucht bat . daß der Schiedsrichter vom Präsidenten der
Vereinigten Staaten ernannt werde , und datz es ein ameri¬
kanischer Bürger sei Wahrscheinlich wird die deutsche Schuld
von den deutschen Vermögen gedeckt werden , die in den Ver¬
einigten Staaten beschlagnahmt wurden . Sobald ein : Rege¬
lung erzielt llt. wird sich der amerikanische Markt
leichter einer deutschen Anleihe  eröffnen . Unter
den verschiedenen Lehren die man aus dem neuen Abkommen
ziehen kann, ist dies eine der interessantesten.

Em neues Buch Rittis.
Sr . Berlin . 21. Aus . (Eig . Drabtberickit .) Wie der

..B L.-A " meldet, beabsichtigt N i t t i »um Herbst ein neues
Buch in einem englischen Verlag herauszubrinsen . das den
Titel „Größe und Verfall des heutigen
Europas"  tragen soll.

Lohnerhöhung für die Reichsarbeiter.
W. T.-B. Berlin . 21. Aug. Di : Einigung  über dir

Erhöhung der Lohne iür .die Arbeiter bei der Reichsverwal¬
tung und in demReichskstriebeii ist zustande gekom¬
men.  Die Lohnerhöhung beträgt bei mehr als 24jährigen
Arbeitern im allgemeinen -ich der Ortsklasse 4 11 Mark in der
Stunde , bei mehr als 2Mhriü »n Arbeiterinnen in derselben
Ortsklasse 7.25 Mark in wer Stunde.

Der 21. märkische Katholikentag.
Br . Berlin . 21. Aug. (Eig Drahtbericht .) Am Sonn¬

tag fand in Svandau  unter großer Beteiligung der
21. märkische Katholikentag statt , zu dem an 400 Vereine er¬
schienen waren . Unter den Teilnehmern befand sich auch
der Kardinal -Füistbischos Bertram  aus Breslau . Am
Nachmittag fand ein Festzug durch Svandau statt . Der
Fürstbischof ermahnte in einer Anfvracke. vor allem die
Staatsordnung zu achten.  ZentrumsiWrer Dr.
Marx  hielt eine politische Rede.

Die englische Antwort ans die französische Einladung
zu einer neuen Orientkonferenz.

D. Paris . 21. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Eine
„Temps "-Meldung aus London  erklärt , datz als
Antwort auf die von Frankreich am 3. August nach
London und Rom entsandte Einladung zu einer
Friedenskonferenz  zwischen den Alliierten,
Griechenland und der Türkei von der englischen Regie¬
rung nunmehr eine Rote nach Paris übersandt wor¬
den sei. Wie der ,T >aily Expretz" zu wissen glaubt,
hat E n g l a n d in der Rote seine Zustimmung
zur Einberufung einer Friedenskonferenz in Venedig
gegeben. Diese Konferenz könnte nach englischer An¬
sicht einberufen werden, sobald die ' Griechen und die
Türkei ihre Zustimmung gegeben haben . Die Alliier¬
ten würden sich durch ihre Oberkommissare in Kon¬
stantinopel vertreten lassen. Es verlautet , datz die Re¬
gierung von Angora bereits grundsätzlich ihre Zustim¬
mung zur Entsendung von Vertretern gegeben hat.

Rücktritt Iussuf Kemal-Beis.
W . T.-B. London . 21. Aug (Drabtbericht .) Rach einer

Meldung aus Konitantinovel soll Iussuf Kemal-
Bei  von seinem Bosten als Kommissar für auswärtige An¬
gelegenheiten der Regierung von Angora rurückgetretenfei».

die  iiffeneWA StmjfttiMt.
Br . Berlin , 21. Aug. (Eig Drabtbericht .) Der oster-

rerchiiche Bundeskanzler Dr . Seipel  wird morgen nachmist
lag 5 Ubr von Prag >n Berlin  eintrefien Er wird am
dem Anbalter Bahnsoi vom Reichskanzler Dr . Wirth , und
Staatssekretär Dr . Simson sowie von Geb.-Rat Rumeun
vom Auswärtigen Amt empfangen werden . Über die P l ä n e.
die Dr . Seipel mitbringt liegen positive Anhaltspunkte noch
nicht vor.

Br. Berlin . 21. Aug. (Eig . Drabtbericht .) Durch die
Reise des österreichischenBundeskanzlers Dr . Seipel  nach
Prag und Berlin sind wieder einmal die Augen der voli-
tischen Welt auf die Lage Österreichs gerichtet . Aus Wien
wird hierzu gedrahtet : Den Anstoß zu: Reife des Bundes¬
kanzlers bat der Beschluß der Londoner Konferenz gegeben,
das österreichische Problem vor den Völkerbund
zu verweisen. Dieses ist das Forum an das sich nach Artikel
88 des Briedensvertrages Deutsch-Österreich zu wenden bat.
um mne Aufhebung des Anschlußverbotes,  zu

Sollte die österreichische Frage bei der nächsten
Volkerbundstagung zur Sprache kommen io besteht die Mög¬
lichkeit. daß von anderer Seite eine Lösung der Frage vorge-
IchlagM wird , die mit den Zielen der österreichischenPolitik
und den Zukunftsinterelien in Österreich in tödlichem Gegen¬
satz stehe. So ist geradezu in manchen Kreisen von einer
Teilung  Öiterreiches die Rede. Der Gefahr , daß die öster¬
reichische Frage als eine volitis che Frage  von anderer
Seite aufgerollt würde wußte die österreichische Regierung
zuvorzukommen, indem sie selbst die politischen Möglichkeiten
der nächsten Zukunft zur Besprechung stellt . Es mußte ver¬
mieden werden, datz von außei , her Pläne geschmiedetwurden,
auf deren Gestaltung Dentlch-Österreich keinen Einfluß hat.
Es iit daher auch nicht anzunehmea . daß Bundeskanzler
Sewel nach Prag . Berlin und im Anschluß daran nach
anderen europäischen Hauptstädten mit konkreten Mickten
rcrtt. Der Hauptzweck der Reise dürfte informatorischer
A r t sein.

IX Prag . 21. Aug «Eig. Drahtbericht.) Die tschecho¬
slowakischen Blätter kommen!ieren bereits die Prager Reise
des Bundeskanzlers Dr . Seipel Das sozialistische Organ der
Tichechoilowakeischreibt, die Reiie Dr . Seipels zeige deutlich
an . daß Österreich entschlossen ist. die politische Lösung seines
Problems in die Wege zu leiten . Dr . Seipel wird in Prag
einem vollkommenen Verständnis  b ' segnen in der Ge¬
währung einer Krcditbllfr soweit die Nachbarstaaten Öster¬reichs iolidarrich sind und es darf mit der Auszahlung nicht
gezögert werden, weil Österreich ruiniert ist und Hilfe sofort
bedarf. Das dem Außenministerium und dem Präsidenten
naheitcoende Blatt ..Czas ' schreibt: Wie verlautet , bandelt
es sich bei der Prager Reis : des Bundeskanzler Scivel vor
allem auch um eine zweite 5 0 0 - M i l l i o n e n - A n l e i b e.
Österreich will einen Teil dieser Anleihe zur Regulierung der
unerfreulichen Verhältnisse auf dem Valutamarkt verwendem
Der Reit soll zur Deckung der t >che h o s l o waki s ch en

i £ t e r un g in Kol, !t mit Zucker  im Winter dienen.
Auch will Dr. Seioel bei iei 'wr Anwesenheit politische Fragen
zur Sprache bringen.

. Lavdsn . 21. Aug. lEig . Drahtbericht .) Die „West-
nnnster Gazette schreibt, sämtliche in Betracht kommenden
Parteien hatten dazu beigciragm . daß sich die Ka-
tpstroohe in,Öste, reich  io entwickelt hat . Aber Öster¬
reich bat den eriten Schritt a»f der abschüssigen Bahn getan,
als es den Krieg begann . Europa stehe nunmehr vor einer
unmittelbar drohe,wen Katasteoohe in Österreich, deren
Folgen unmöglich übertrieben werden könnten und die Ber-
numtigen durften unter keinen tlmftnnden zugeben, daß ein
Staat im Herzen Europas wieder in das Chaos verlinke.

-s« erhöhten österreichischen Posttarise.
Wien,  19. Aug. Am 21. August treten di« er-

hohtcn Vrsttarife in Kraft . Danach kosten B nefe im Fern-
verlor,bis 20 Gramm 100 Kronem Postkarten 50 Kronen:

50  20 Kronen : Postanfteüungen
bis 10 00N,Kronen 200 Kronen , bis 25 000 Kronen 400
Kronen , Scmstoetic« tft .2000 Mark in Kronen . Gewöbn-
2 Zewichtsgebubren für „Pakete für ie 5 Kilogramm
<.400. Kronen, bei Leitung über die Tickeckollowakei bei je
v Kiligramm 36 000 Kronen . — Wie die Staaükorreivon-
denz erfahrt , weiden auf den Staatsbahnen , auf der Süd-
babn und auf der Asvang-Bahn die Gütertarife ab 1. Sevt.
um 150 Prozent . Personen - und E >-Väcktarife ab 8. Sevt.
um ;e 300 Prozcni hlnaufgesetzt. Vom 28. AuMst an wirb
der Zollaufschlag  am das 5000facke des Nominalbe-
tragcs erhobt. Eewine Artikel , wie Kaffee . Zucker. Petro¬
leum,, werden aber nur zu 40 Prozent der ieweiligen Eold-
vftlckt verzollt . Die bisherige Zollfr : iheit für lebens-
^ ^ Eise Art , e wie Getreide . Mehl , Fett . Fleisch. Milcku, .d Kohle, blerbl bestehen.

Ungarn beantragt Aufnahme in den Bölkerbaich.
W-T.-B. Budapest , 20. Aug . Die ungarische Re¬

gierung hat den Autzenmintster Grafen V a n f s y be¬
auftragt , mit dem Völkerbund  über die Auf-
nähme  Ungarns zu verhandeln . Im Falle der Auf¬
nahme wird Banffy mit der Vertretung Ungarns auf
der driften Tagung des Völkerbundes betraut werden.

Der Poststreik in Spanien.
D. Paris . 21 Aug. (Eig . Drabtbericht .) Die Blätter

melden aus Madrid,  daß infolge der Arbeitsnieder¬
legung der Postbramten eine Kompanie der Guardia Zivile

Zentralvoitgebäude besetzt bat . ohne irgendwie Wider-oas
stand ru im den. Der ..Heraldo " glaubt zu willen , daß dis
spcntschen Pcstbeamten die Untefttützung der vortugiestschen
Postbeaniten erbeten und erlangt batten und daß durch
Veimittlung der Kollegen von Barcelona entsprechende
Schritte bei den französischen Beamten unternommen werden
sollen. „ Das Blatt fügt übrigens nicht hinzu , welchersollen. , Das Blatt fügt übrigens nicht hinzu , welcher Art
ries« Urterstlitzung sein soll. Gestern früb 10 Ubr wallten
di« Postbeamten in dem Retirovark eine Versammlung ab-
haltcn . wurden aber von einer Sckwadron berittener Polizei
zerstreut. Der Vorsttzende und der Sekretär

ftnd gestern verhaftet worden.
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Segen Nt neuen jolniliea Sotüetnngra.
W. T.-B. Beuthe«. 19. Aua. AirgenÄts der volmichen

Ferderunsen bei der Grenzfesti  etzunss .lo .mnui >\ ^
tauben in sämtlichen Anlasen der -̂ onisin - Luiie-
Trübe  Versammliinaen der Velegickaften Fatt. .Rack einer
tebr erregten Aussprache und flammendem
polnischen Bestrebungen wurden überall emstimmig Ent-
ickl ' ehungen  angenommen , in , welck̂ n.. betont wird,
patz die Königin-Lu>se-Erube und. die Delbrück-Schachte Be¬
triebseinbeiten lind , die nickt zerrissen werden konnten, obne
die Betriebssicherheit der gesamten Anlagen schwer zu ae-
säbrden Die Gesamrbeleaickaftlebnt es entschieden ab. pol¬
nische Staatsbürger zu werden. Wenn die polnrsche Reme-
runa Sorge um die wirtschaitl'.che Zukunft der Arbeiter, die
in Makoschau. Kunrenbera. Bärnsdorfs und Livsdors wohnen,
fat . bleibt es ibr unbenommen, bei der GrenzieMetzunas-
kmnmisston dafür eimutreten . datz diele Orte Deutsch,
land ^uaesvroÄen  werden , um de Wlrt,awnncve OU-
kunft der Arbeiter zu ssckern. Von der.deutschen Regierung
erwartet d'e Belegschaft, duß, sie sich mit allen Mitteln für
das Derble-ben der beiden Anlagen de, Deuücklandemseßt
und jeden Dersnch. die Anlagen, durch andere Gebietsteile em-
zuiauicken. entschieden zuriickiweist. Die Belegschaft ist ent-
schlossen, einer Zuteilung an Polen schart st en Wrder
^ ^ ^ B ^ BerltM ^ S. Aim . Der Eefamibetriebsreä der
D e l b r ü ck-- Sch ächte votestier  t namens der Beleg-
schalt ganz energisch geg ^ n die n^ uen fordernttftfcn . bjZ . vpf*
nilcken Kommismrs wegen Zuteilung der Delbrück -Schachte
an SolÄ Die GreWmmMn werde es n ckt wagen
können die überwiegend deutsche Belegschaft . mit rarerAn-
s - t~ t>frfy*r her größte ŝ eil der oe ^tr ^edenen oluchr^
KL auo PolMch -öberMien einVn letzten Broterwerb
gefunden babc gegen den Willen der grohen Malle an Polen
m verschachern . Die Belegschaft , verlang ferner namens
der rou Polen betrogenen Arbeiter der Eememdm K » n-
.*,) « u y 5 npb ^llaloschau  don utibdbtTtQ t u -Ä n i fb i u B
be " beiden Dörfer an die Städte Sind « nburg
und Gle  i w itz . weil die Bevölkerung gezwungen sei . die
notdürstigsten Lebens - und Bedarfsartikel von dort zu he¬
rben Sckl ' eßlrck wird die Soifmina ausgesprochen dab
d' e Grenzkommillion diesen feierlichen Protest beruckllcht .ge
and dementsprechend entscheide

swri «fce beschäftigten Ansestellten und Arbener oder die
Jö £ ter ^ zahlten Gehälter und Lohne zugrunde ru l^ gen
ist Die Grunderwerbssteuer  mutz den Landen
mit der Verpflichtung , die Gemeinden mrt mrndeten * iet
Hälfte zu beteiligen , « am überwiesen werd -. n . Die Ver
anlasung und Erhebung der Umsatz - , und
® t /nd erw erbssteuer  ist den Gemeinden am An-
tpan zu übertragen Das Aufkommen der KDaftfahrz ^ug-
82et «bbet  Fahrzeugsteuer ist dm Wegehaupiuchngen
zu überlassen . Besonderer Wert mutz auf die Wieder-
gewährunz eines  Z u f ck I.a g s r e ch t s seiest wMien.
da die Gemeinden unbedingt erneu beweglichen Faktor für
das Gleichgewicht ihrer Einnahmen utzd ÄuWabm erhalten
miifTen Es iit KU verlangen , daß durch tiitaitsuuc
Matznabmen des Reichs sofort und lausend
den Gemeinden geholfen
sonst nicht länger aufzuhalten ist. Daher hat das Reich
auch die in Aussicht gestellten Be so l düng s zu ŝ chu s se
so zu gewähren, daß den Gemeinen ,eine ^ Äliche l^it-
lastung zuteil wird. Auch ist es billig , daß iurdie  Ar-
heitm der Gemeindm für die Reichssmanrverwaltung erne
angemessene Vergütung  gezahlt wird.

— Die verschwundene Verfassungsdenkmünz -. Für dm
V r̂fallunastas (11 August) wurden 10000 der̂ neuen
Dreimarkstück«  i ^ dm Verkehr gê ackck.m nun ein« von Berliner Blättern gebrachte Mittellunab'ne von erhielten di«iLfZn '& rhMi :"iÖ00" StÜrf erhielten die
»SÄt «. der̂ EenerEaatskass« E Swck bt€ An« .-SÄ MünzmÊRest fj» MMe. f >fOf

erhalten. ^ mnächst werden weitere Aus-
münzungm ersolgm . Man will angeblich Ni. 1 . ..
Deuiichm eine Berfallungsbenkmun̂ prägen, also 60 Mil
lionm Stück. Dies bedeutet ccherm^ datz auch lever eme
erhalt, denn die Sammler und Händler wollm auch l»v«

Eine dänische Falschmeldung.
■o_ at. rfitt 21 Aua. (Eig . Drabtberickt.) In d>er

ÄMHÄS ?Smmf  S? | S£

sssr WXkai
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Rot der Landgemeinden.

Der Vorstand des Deutschen 2andgemei .nde-
i . ,, , in mfünchen eine Satzung abge-balten. in der
er ?,ch auch mit der ZurL  cksetzung ^ LandgemeindenPeich und in den Einzelländern beschäftigt, dl« darin

irrmîTicn Verhältnissen wenig oder g-avnrM betvant mcrren.

die Vorbereitungm zum Erlaß ei “Z 1a » n^ ^sft e u e ra «s  e tz immer noch nicht avgennionm
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- Die schlechte Witterung im Juli .1922. Der mittlere
Sommermonat entsprach nach dm Mitteilungen des ..Brms.
Etat Landesamtes diesmal insofern gar . nicht den wr-
EtEn . a!- er nur sehr wenige Tage mit
oRör-me aiiszuweisen hatte, llnter ihnen m oer v.
evwähnmswert . da er infolge föhnartiger Erwarmung ein
unvermitteltes Emoorlcknellm bn Temperaturen umd damit
»mneiTt für den ganzen Monat deren Höchstwerte brachte.
Nie im Obergebiet 37 Grad erreichten. Auch späterhin war
das östliche Deiitschland gegeniiber dmi ^ en eiwas be-in der Erwarmung , io daß hier nur ern gerrngrL
Fehlbetrag im Monatsmittel der Temperatur berauskam.

s-ä, in Oherscklsllm iogar ins Gegenteil verkehrte. Allem
AniNin nach HZ «n wir es dabei mit dem Ausläufer eines
Wts zu hoher Temperatur zu tun. das zu gleicher Amt
im östlichen und südöstli>ch«n Europa zur ®nMf* 8JS
Das ganze übrige . Deutschland war rm Jul , «rbeblud

nächste Ursache iür die niedrigeren Temperaturen die ll̂ Ee
Bedeckung des Himmels anzüsehcn. bie dre ^ ^VvstNchlu.iig
verhinderte. K-crmen im Osten und Süden Deutschlands im
Monatsdurchschnitt noch 7—8 Stunden Sounenscheln a
Da« zur Registrierung, so waren es im Nordwelten oerer

nach etwa 5 Dort war im ganzen Juli kein heiterer
Tag sestzustellen gegenüber einer an 20 grmzmdm Zähl von
trüben Tagen . Ungewöhnlich hantig warm "ber rmi Juli
vor allem die Regensälle . so daß auch -überall -da. wv 'u
dm Vormonaten Niederschlagsmangel K̂ rscht hatte , dasL̂n'de der Tvocken'hel't herder-gefuhrl wurde. Im Kŵrven
MonatsdrUtel kam es dbendrcin zn besonders ergiebigen
Regengüllen . die in den südlichen Landestetlen mehr den
Charakter von Gewitterregen zeigten, wahrend llch k  W;
deiitschland Landregen von ^ltener Dauer mck, Er»tzartiÄe

lÄerten an einzelnen Stellen Pommerns über lOO nun
SSsmenec Da^ hauptsächlichste Derbreitut̂ ebiet dr̂ eraußergewöhnlichen Regenvorkommnille. umfaßte außer der

den größten Teil Mecklenburgs, die
nordöstliche Hälfte Brandenburgs und die Grenzmark. Hier
übeUßbritten die Monatssnmm?n im Betmg « van 180- 250
nun überall das Doppelte der normalen Niederlschlagswert«.
Auch in Schlesien, einem Teil Ostpreußens und m vielen
Gegenden Südwest- und Süddeutschlands wuÄen die Jull-
menaen noch über 100 « und damit erheblich über .-das
Normalmaß hinaus . Dagegen wiesen, m einem Eebiets-
streifen der llch vom unteren Rhern über .̂Westfalen.
H e sse'n - N a ss a u, Thüringen. Provinz und BundeÄtaat
Sachsen hlnzieht und der von den erwähnten großen Regen-
iWen verschont blieb , die Gesamtmengen des Julr strich-
weile Febl^ träae auf. doch konnte auch hier wegen ,großer
Häufigkeit des Regens von Trockenheitkeine Rede .ktn . So-

mutz der Jllttfür das ganze Reichsgebiet als «in recht
nasser Monat bezeichnet werden. .

_ Anmeldung militärischer Sachschaden. Der Polizei-
nrtzMient macht bekannt: Für die Anmeldung der Sach .-
s chä d e n welche innerhalb des Reichsgebietes in der Zeit
vom 11  Sr -vember bis 13. Dezember 191« durch deutsche
T r n v v e n auf dem Rückmarsch  oder durch E n t e n t e-
truvven aui dem Vormarsch  unmittelbar verur-
feicht Tttt'b und noch dein Erlaß vom 3V Nvveinber 1921 ent-
schädigt werden können, ist vmn Rkinicher des Jnnern erne
Ä n e TA f n &f t i ft von 1 onat  foltge ^ ßt. Die o ttu
für den Rcnierunssbesivk Wiesbaden bcrt mit dem 2 9. Juli
d. I . begonnen.

.rr . viv . . . . . . 0  ,
— Kurzschrift und Maschinenschrift in den Lehrer-
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oder ..neu ab .„TIVU UU . . . .

_ Ein Meist« , ° rs für EMtr - install- te- . e beginnt « i: bet 9» )« «
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von Postpaketen nach den Bereinigten Staaten E Am°rir ° ° °r« °n^ t

»s Ä ; r»/rwTuTW aÄ l . *«
aeqenwärtig im Pastsr - chtftii-kveikehr «ach A «N« > b" Anwendung ^

Eir Ärr sss tsfir sjs  3^
Stürfe genügt eine gemeinsame Rechnung. Die Rechnungsbe g s
kngii che'r Führung anzugeben . - Rach P °-" ' ^ ° b- rschIest°n smd auch
Pakte mit Nachnahme bis zum Beti - ge von 2000 M . zugeiasten.

Vorberichte über Kunst , DortrSge und verwaudles.
. Stantstheater . « rahes $ «»». Dennerstag . den 24 « ugust: „lan «.

Mufei “ An, 6V Uhr . Freitag , den 2S.: „Pater »nd Sahn . Anf . 7 Uhr.
Samstag Än Ä .: Iie weihe Dame". Auf . 7 Uhr . Sonntag den 27.:

nun Nürnberg " . Anf. 5U,  Uhr . — Kleines Haus . Samstag,
den 2« August : „Der Raub d« S - bineriiuren " . Anf. 7 Uhr. Sonntag,
Ln 27.: Der t-üfche Lebentann". Anf. 7 Uhr. - Der P - rv -rlauf für
beide Äauser begann bereits am Sonntag , den 20. August.

• «mchan, . Da - Gastspiel des Mainzer Balletts am Mittwoch im
» „raarten unter Leitung der Balleltmeifterin Helene Vaimann verzeichne!
km PrEamm u a- folgende Tänze und Reigen : „Walzer " , „Pierrel .-n.
spiel" „Bnrleske " , „Kadettenmarsch" , „Mazurka . „Liebe Kinder „Fruh-
lingsreiqen " und „Im Zigeunerlager ", - Der nächste Sefellschaftrabend im
Kurhaus « ist für Donnerstag , den 24. August, ab 8 Uhr abends lM kleine»
Saale angesetzt. — Für kommenden Freitag ist wieder ein Garknfest mit
Feuerwerk im Kurgarten uorgesehen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Explosto» t« Steinbrnch.

kr»u rostein , 21. Aug, In dem Steinbruch von Beuerbach explodierte
vorzeitig eine Dynamitladnng . Dabei wurde der Ehrige TagetShu«
D zrn"  nahezu zerrissen, der Taglöhner Wilhelm Schmidt  erheblich

verletzt . ^ Qtxtil  du Stadt »« « In Königftedl.

fod . « äniglkstn . 21. Aug . Da die städtischen Körperschaften wegen
des Konfliktes mit dem Bürgermeister bis zur Klärung der Angelegenheit
jede Tätigkeit in der Stadtverwaltmig verweigern , ist diese nahezu
lahmgelegt.  So kann z. B . die Stadtkasse von jetzt ab k- inerlet
Auszahlungen mehr vornehmen , da hierzu die Unterschrift von wenigstem
zwei Magistrat -Mitgliedern erforderlich ist. Di« Zustände werden , wenn
sie nur einige Zeit dauern , unhaltbar.

(23. Fortsetzung
Nachdruck verboten.

Der Einsiedler vom Schreähorn.
Hock>sebii «sroman von M. B. Hobensfen.

Bald aber wurde sie aus diesen Grübeleien durch
die Aufforderung aufgefchreckt, datz nun der wertere
Aufstieg fortgesetzt werden muffe.

Ein zur Scharte sich abschwingender Frrnkamm von
StÄit m«6tc

im:  an Seinem IinfsSeitisen * anJS_J1' . "
Mise senkrechten Absätzen und uberhangenden Balkons
gegen 1000 Meter ab . während rechts hohe, von se-
woltiaen Firnwächten überragte Felsabbruche dre
Annäherung verwehrten . Meterlange EisZaPfen und
Fransen buntschillernden Eises erwuchsen den - chnee-
baldachins als stachelige Verzierung und erhöhten dre
Abenteuerlichkeit der Gebilde. . ^ ^ ^

Knirschend drangen die Steigeisen m den harten

manchen Augenblicken fühlte Herta dabei doch
ein ^Schnnndelgefllhl . denn nie ^ ihrem Leben hatte
sie auf einen ununterbrochenen ersigen Firnhang von
Toldkr Tiefe hinabqeschaut . Nur dre Sicherheit , mrt
der der Einsiedler voranschritt . gab auch ihr die gleiche

^ ^Bald ^ äber mutzte durch Etufenschlagen die Sicher¬
heit des Schrittes erhöht werden.

Und dabei erst konnte sie beurteilen , welche Kraft
dieser Mann besatz. Meist schuf er mit nur ..einem
Schlag schon den notwendigen Raum für einen sicheren
Tritt.

Eine äutzerst luftige Eisschneide, von einigen
kleinen, glatt gescheuerten Felsen durchsetzt und mit
lockerem Schnee umhüllt , führte auf die höchste Spitze
des Eisschrofen

Damit war das Ziel erreicht. __
®ßie eine in Schnee und rn flammendes Silber

gebadete arktische Landschaft, erhaben , still, feierlich,
lag die Bergwelt hat

Ein Ausruhen war nach den überwundenen An-
strENMNgenvevdienl . lind bte Schönheit , dre sich \t %x
geniesten lietz, war auch all der Mühen wert.

Stumm und schweigend, tief in sich aufnehinend,
denn dieses Bild würde sich in ihr wohl me mehr
wiederholen . Dieser erste Blick würde zugleich sa der
letzte sein, denn wenn sie diesmal wieder m das Tal
zurückkehrte, dann Mrte sie kein Weg mchr da heraus.

Ja wenn . . . wenn ihr Leben nicht gebunden,
nicht cm das Paul Bonomis gefeffelt wäre , wenn . . .
ia wenn dieser, der da vor ihr in seiner kraftvollen
Erscheinung stand, ihr Leben fordern wurde , dann
würde dies keine Feffel bedeuten . . .

Aber wohin verirrten sich ihre Gädanken?
Herta zuckte unwillkürlich zusammen, als «ich ,m

gleichen Augenblick der Einsiedler zu ihr wandte ; grotz
lagen seine Blauaugen auf ihr.

„Fühlt man sich hier nicht von aller Erdenschwere
erleichtert und von allem, was auf einem lasten
könnte, erlöst? " . ,

Wie in einem Aufatmen rtef Herta daraus:
»Ja . hier spürt man keine Feffeln, hrer ist freie,

fiuft
Erst nach dieser Antwort empfand sie seine Frage

in voller Bedeutung . Wie kam es, datz er gerade eine
solche cm sie gestellt hatte ? Sollte er .hre Gedanken
von ihrer Stirne - a-bgelesen haben ? Sollte er .nehr
wissen, als sie glaubte ? Warum aber blieb er darüber
dann so stumm? „ ^ ,

Dies kann nur einer empfinden, der die Liebe zu
dieser Einsamkeit besitzt, und dann wird er immer
wieder hier heraufkommen , um hoch über dem Alltag
mit seinen Banalitäten , seinen Falschheiten und fernen
Komödien zu sieheu. .. » , ^

Ich begreife es. und ich beneid« Sie . datz Sie
immer hier oben bleiben können.

„Sie beneiden mich?"

^ wandte er sein Gesicht laugfam ab. «1» wollt.
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er ihr einen Blick in seine Züge verwehren . Er
schaute in die Ferne auf die sonnenbeschienenenGipfel.

Und da glaubte sie ihn mit einem Male zu ver¬
stehen; nein , auch er war nicht so frei , wie sie glaubte.
Irgend etwas zwang ihn auch an das Leben da unten,
an die Niederungen der Tiefe. Nur öfters , nur um
dies da unten für Tage , für Wochen zu überwinden,
stieg er dann in die Einsamkeit herauf.

Dann aber waren sie beide ja zwei, die enger uni»
fühlbarer zusammengehörten.

So gab es auch für ihn etwas , was für sie Paul
Bonomi war . Aber was konnte das sein?

Sie war nicht frei ! Das durfte sie auch hier oben
nicht vergeffen ; aber konnte sie wenigstens nicht dm
FreundsckMft eines solchen Menschen, der doch ungleich
wertvoller sein mutzte als die allzuvielen , gewinnen .-'
Jene Freundschaft , die einen Einblick in die gehelin--
sten Gedanken erlaubt , die ein tröstendes Wort gebe«
läßt?

Da kehrte sich ihr sein Gesicht schon wieder zu:
Wenn Sie aber gerade der Mann jammern

würde , den Sie beneiden zu muffen glauben ? Wenn
er schließlich sogar nach der Meinung der Welt zu ver
achten wäre ? " .

Die Meinung der Welt da unten gilt mir nichts.
"Ein Wort , das sich leicht ausspricht, aber nach de«^

sich"da unten schwer leben läßt ." . „o
Ich würde nie davor erschrecken, dieses Wort au»

zu vertreten "
° Sie ?" j

Herta fühlte den forschenden Blick seiner Augen-
Lag noch ein Zweifel darin ?. Oder glomm in diese«
Augenblick nicht eine Zärtlichkeit, ein Vertrauen aUtz
den btauen Augen?

Die beiden standen sich dabei nahe gegenuveu
Zwei Einsame in dieser einsamen, grotzartlgen Naruu
die in der Menschenflucht zu solcher Höhe ihr Scho»
stes zeigt. tgoni»**,,
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25 Mlllianeu -Aaleihe der zrnlffnrter M -st-g-seSIch- ft.
kl>a . Fra » ks»rt ». M. , 21. Aug. Die Frankfurter Bankhäuser haben

von der Metz- und AusfteSunzsgesellschaft Frankfurt a . M . « ne ,u
5%  Proz. verzinsliche, ab 1928 tilgbare und durch die Stadt Frankfurt
am Main als selbstschuldnerischeBürgin gewährleistete Anleihe »an W Will.
Mark überm mmen.

Verhaftung »»» Slscubahubiebrn in Offenbach.
fpck. Osseubach, 21. Autz. Di- Eisenbahnkriminalpelizei Frankfurt - . M.

verhaftete in Gemeinschaft mit der hirstgen Kriminalpolizei eine Diebes¬
und Hehlerbande , die seit einiger Zeit Güter im " Werte von rund einer
Million Mark aus dem Güterschuppen in Offenbach gestohlen und verhehlt
hatte . Als H- upttäter wurden der Eisenbahnasststent Seis  und der
Eaftroirt Gottfried Wissel  von hier und ein gewisser Ludwig Wissel
aus Riedersteinbach (Ilnteiftanken ) verhaftet . Ein Teil der gestohlenen
Sachen würde noch in der Wohnung des Wistel vorgefunden.

*
— Wehen , 21. Aug. Auch im Untertaunuskreis hat sich die Jung»

hauernfch aft  zusammengeschlosten. Die Eründungsversammlung der
neuen Organisation fand in Wehen statt . Der Vorstand besteht aus solgen-
denJungbauern - A. Maurei -Riederseelbech, erster Vorsitzender, Harbach-
Panrod , zweiter Vorsitzender, Wiegand -Wörsdorf , Schriftführer , Korn-
Breithnrdt und Eatta -Adolfseck, Beisitzer. Zn den Beirat wurden gewählt
Direktor Flad -Langenschwalbach und Direktor Mayer -Idstein . Der neunte
l-ndwictschaftliche Bezirksverein und die Kreisbauernschaft sollen noch je
ein Mitglied in den Beirat ernennen.

— Idstein , 20. Aug. Hier wurde ein Feuerwehrfachkursus abgehalten , zu
dem gegen 50 Teilnehmer ans dem Regierungsbezirk Wiesbaden erschienen
waren.

6 . Igstadt , 21. Aug. Bürgermeister Essig  erlittam Freitag beim
Fruchteimachen einen Schlagansall . der seinen Tod zur Folge hatte.

- Astmonnshause« , 21. Aug. Am 23. August feiert Herr Otto L - u tz
sein 25jähriges Jubiläum als Kellermeister bei der Firma Josef Hufnagel,
Wcingi oßhandlung und Easthos „Zur Krone" in Atzmannshallsen.

fpd . Usingen, 21. Aug, Im letzten Winter verschwand auf dem Wege
von Franffurt nach seinem Heimatsdörfe der Landwirt Philipp Oden-
weller  au » Friedrichsthal . Allgemein nahm man an , dag der Mann
einem Berbiechen zum Opfer gefallen sei. Das Berschwinden klärt sich
jetzt dahin auf , dost Odenweller nach den vorliegenden Anzeichen in einen
tiefen. Sch icht gefallen ist und dabei sein Ende gesunden hat ." Die gericht¬
liche Untersuchung ist eingeleitet.

Sport.
Fronksürter Auguftrenne«.

Der erste August-Renntag hatte eine Riesenzahl von Besuchern nach
Niederrad hinausgelockt. Der Sport brachte sowohl glänzende Felder als
auch gute Klaffe an den Start . Der Stall Weinberg konnte zwei Rennen
gewinnen, während er das dritte ganz knapp an den Stall Opel abgeben
muhte. Der Toto verbuchte einen Rekordumsatz; es wurden 7 685 000 M.
gewettet. Ergebnisse: Preis von Offenbach. 60 000 M . 1200 Meter
1 A. u . E. v . Weinbergs Pelargonie (O. Schmidt) , 2. Frtvor « , 3. Hoch¬
meister. 13:10; 10. 11, 11:10. — Forsthaus -Jagdrennen . 50 000 M . 1000
Meter. 1. Gräfin Ostheims CondS (SSuIler ), 2. Kätherl , z. Eäsar.
15:10; 11, 11:10. — Lystadt-Prcis . 100 000 M . 2500 Meter . 1. Ruste-
nows Dunst (Conrad ) , 2, Heinrich geh, 3. Rih , 66:10; 23, 15, 16:10. —
Keydsn-Lindcn -Jagdrennen , 60 000 M. 1500 Meter . 1. Gräfin Ostheims
Lzernowitz (Schüller ) , 2. Carlsminde , 3. Cherusker 2. 17:10; 12, 12:10.
- Landgrafcn -Rennen . 120 000 M. 1200 Meter . 1. St. u. C. v. Wein¬
bergs Farnesina (O. Schmidt), 2. Mainberg , 3 Eildenmeister . 12:10;
10, 10:10. - Preis von Falkcnftein . 50 000 M . 1100 Meter . 1. C.
Mtzgens Eougras (Kühl ), 2. Münze, 3 Felmy . 101:10; 25, 12, 13:10. —
Preis von Fürsteneck. 75 000 M. 2000 Meter . 1. H. v. Opels Kairos
sJentzsch) , 2. Omen, 3. Manrico . 20:1«; 10, 10:10.

*

* Fustball . Den Pokal de» Süddeutschen Fustballvecbandes gewann
im Entscheidungsspiel der Turnverein Augsburg gegen den Fußballklub
Freiburg mit 3:1. — Etädtespiel Hamburg-Rotterdam 2:1.

- Wiesbadener Fechtllub, E. B . Voraussichtlich Mitte September
findet das Junioren -Preisfechten des Verbandes mittelrheinischer Fecht-
llubs (Untergruppe 3) in Franffurt a M . statt . Erfochten wird mit
Florett und leichtem Säbel in zwei Schönheitsgängen und einem Treffer¬
gang, grundlegend nach den Bestimmungen des Deutschen Fechterbunde »,
Das Training für dieses Preisfechten beginnt am Dienstag , den
22. August, abends 8 bis 10 Uhl , im Lyzeum am Schlostplatz (Eingang
Mühlgaffe) unter der Leitung des Klubfechtmeifters Herrn Kobbs , ein¬
zelne Lektionen werden in sämtlichen Waffen von den Vorfechtern gelehrt.

Neues aus aller Welt.
Ein ganzes Dorf Lurch Unwetter zerstört. Bei einem

fürchterlichen Unwetter in der Nacht von Mittwoch auf Don¬
nerstag wurde ltl einem Anrnei-n des Ortes MistelLerg in
Deutsch-Österreich nabe d ;r bayerische-: Grenze . ein Anwesen
durch Blitzschlag in Brand gesteckt Innerhalb einer balben
Stunde standen 15 Anwesen in Flamm -'n. Das Vieb konnte
Möbtenteils gerettet werden Uber 13 Familien sind obdach¬
los und haben Hab uns Ent verloren . Der starke Orkan trug
viel zur Verbreitung des Feuers bei und machte rede Lösch¬
arbeit unmöglich. . _

Wüste Austritte auf dem Münchener Schlachthof. Aui
dem Münchener Sckilachtbok kam es zu wüsten Auftritten.
Die Metzger rausten sich förmlich um das Schlachtvieh . ohne
!ich um die Preise oder die rechtmäßigen Eigentümer des
Viehs zu kümmern. Die Passanten mutzten sich tatsächlich
flüchten. um nicht überrannt oder zertreten zu werden . Die
-echtmäbigen Eigentümer des Schlachtviehs wurden mit
Messern bedroht . , . .Der Deutsche Werkmeisteroerband. Sitz Düsseldorf, der
178 000 Mitglieder zählt und im Jahre 1921 rund dreiembalb
Millionen Mark für Unterstützungen an seine Mitglieder ver¬
ausgabte . hält eine Vorstandfitzung . am , 9. ^ evtember in
München ab . Anschlietzend daran tritt die Werkmeisterschaft
ru einem Allgemeinen Deutschen Werkmeistertage zusammen

der in der Ausstellungs -Festballe ttattfindet . Bekannte
Rechtsgelebrte und Volkswirte werden in dreier Beriamm-
wng über die Rechte und die wirtschaftliche Bedeutung de^
Werkmeuterstandes sorecken. Aus den zahlreichen Ansragen,
die bei der Geschäftsstelle München. Lindwurmstrabe 37. ein¬
gegangen sind, ist zu schlietzen. datz stck an diesem Deut Len
Werkmeistertage autzerordentlich viele Werkmeister beteiligen
werden. . „ ■ . .

Ein unersetzlicherVerlust . Bei einem Erohfeuer auf der
«Lemaligen ..Stumvfen Hütte " bei Neunkirchen wurde^ aum
die Modelllchreineret vernichtet , wobei „ wett über 40 000
Modelle , darunter solche von grobem historischen Merte ^ in
Flammen aufgingen . Der Schaden gebt in die Millionen.

Drei Brote für eine Lehrstunde. Die Lebrervereimgung
von Burg bei Magdeburg macht bekannt , datz sie bei der
Geldentwertung die Entschädigung für Privatstunden künftig
nach dem Brotvrcis berechnen werde Der Mindestpreis für
line Prioatstunde soll dem Wert von drei Broten , gleichen.
Der Lebrerverein sieht in diesem Verfahren die einzige Mög¬
lichkeit. di - geistigen Arbeiter vor Verarmung zu schützen. ,,

Zu Zuchthaus auf Lebenszeit begnadigt . Der durch Urteil
des Schwurgerichts zu Stargard wegen Ermordungl des
Fabrikbesitzers Abraham in Kallies zum Tode verurteilte
Händler Karl Wollltz aus Nenkölln-Verlin iit zu lebensläng¬
licher Zuchthausstrafe begnadigt und in dre Strafanstalt Rau-
gard Lbergeiübrt worden. ^

Der vergessene Schatz. Einen groben Verlust erlitt eine
russische Gräfin , die in einem Berliner Hotel wobnt . Bei
ihrer Ankunft aus dem Potsdamer Babnhof , lieb ste in einem
Abteil zweiter Klaffe auf ihrem Sitz eine dunkle Ledertafche
liegen , die sehr wertvolle. Schmucksachenund 100 Schweizer
Franken enthielt . Schon wenige SLr -tte nach Verlassen de-
Abteils bemerkte ste den Verlast , doch war die Taibe mit
dem Zuwclenschatzverschwunden, stto ste ste a Molen wollte.

Ein Waldvirdagogrum eingeascbert. Bei . Lobten am
Berge brach nachts in dem Waldv .adagogium des Dir .ktors
Scharia ein Grotzfeuer aus . welches das Gebäude bis auf di-
Umiastunasmauern niederlegte . Die untergebrackten 150
Kinder konnten durch den dlemtiuenden Lehrer geweckt und
notdürftig bekleidet unter Zurücklaffung ihrer Sabe ins , Freie
gerettet werden. Die Enistebllugsursache des Brandes ist un-
^^^ Selbstmord eiuer Studentin . In einem Hotel in Ler
Dorotheen,'trabe zu Berlin ericfwB RA aus bisher noch nicht
festgestellten Gründen die LSiabrige Studentin der Medizin
Elisabeth Burckbard. Die Leiche wurde beschlagnahmt und
dem Sckaubauie zugefübrt.

Nsnrislstsil.
Die Kohlen Wirtschaft Deutschlands.

Dem der Öffentlichkeit unterbreiteten Bericht der A.-G.
Reichskohlenverband iür 1921/22 entnehmen wir folc?pde
Ausführui'een, da sie einen zutreffenden Überblick über
Deutschlands traurige Lage gewähren. Deutschland Hat
nahezu % seiner Kohlenförderungverloren. Dabei,ist noch
nicht eiural der Verlust der Steinkohlengruben in Loth¬
ringen und die Überlassung der Saargruben an Frankreich
für 15 Jahre eingerechnet. Schon diese Tatsachen allein
haben eine ungeheuer schädliche Wirkung auf die Kohlgn-
wirtschaft ausgeübt, da zu einer Kontingentierung der
Kohle geschritten werden mußte, die kein Werk befrie¬
digen konnte. Sie waren daher gezwungen, sich in großem
Maße in ausländischer Kohle, vor allem englischer, aznzu-
decken, wodurch notwendige ausländsche Zahlungsnuttel
für Rohstoffe verloren gingen. Oft kam es auch vor. daß
die für die einzelnen Werke vorgsehene Kontingentierung
nicht geliefert werden konnte, da die laufenden Tribut-
lieferungen an die Entente laut Bestimmungen den Vorzug
erhalten mußten. Infolge dieser Tatsachen muß Deutsch¬
land, das vor dem Kriege das zweitgrößte Kohlenaustuhr-
land war infolge dieser Ereignisse in starkem Maße Kohlen
einführen, wenn seine industrielle Tätigkeit auf einer Höhe
gehalten werden soll, die ausreichend ist, um seine Be¬
völkerung vor dem Verhungern zu bewahren.

Im Jahre 1913 hatte Deutschland eine Ausfuhr von
45.5 Millionen Tonnen, eine Einfuhr von 11.4 Millionen
Tonnen also einen Ausfuhr-Überschuß von 34 Millionen
Tonnen Steinkohlen (Koks auf Kohle umgerechnet). Durch
den Verlust der oberschlesischen Gruben und die anderen
erwähnten Einbußen stellt sich die Kohlenbilanz Deutsch¬
lands. wenn man für die Förderung die Zahlen des Jahres
1921 für die Tributlieferungen anstatt des vorjährigen
riftrhütnrogiamms aber das zurzeit geltende etwas niedrigere
Tief eroroaramni für die Monate Mai-Juli 1922 zugrunde

folgendermaßen: Steinkohlenförderung in Deutsch¬
land im Jahre 1921 : 136 .1 Millionen Tonnen . Davon ab die
Förderung der an Polen fallenden oberschlesischen Grjiben
994  Millionen Tonnen , verbleiben 113 .7 Millionen Tonnen,
ah 7e"henselbstverbrauch14.8 Millionen Tonnen, verbleiben
oqq  Millionen Tonnen. Hiervon ab Reparationslieferungen

dem för die Monate Mai bis Juli 1922 aufgestellten
?i£feroragramm 22.4 Millionen Tonnen. Somit hieben
Deutechland zur Verfügung 76.5 Millionen Tonnen Stein-
kohle. Steinkohlenverbrauch in Deutschland innerhalb
Girier gegenwärtigen Grenzen und unter Abrechnung der

Polen fallenden Gebiete Oberschlesiens betrug im Jahre
1019  119 0 Millionen Tonnen . Das jetzige Steinkohlen - Haben
»ehrt gegenüber dem Verbrauch im Jahre 1913 somit eine
Fehlmenge von 42.5 Millionen Tonnen, die durch Einfuhr
gedeckt' werden muß. wenn die deutsche Wirtschaft aus¬
reichend mit Kohlen versorgt werden soll. Zu be'achten ist,
daß bei dieser Ausrechnung für das Jahr 1921 keine Menge
für Ausfuhr eingesetzt ist. . ° ..

Im Jahre 1913 ergab sich ein Ausfuhr-Überschuß von

34 Millionen Tonnen , für die Gegenwart ergibt sich eine
Fehlmenge , die durch Einfuhr zu decken ist, von 38.5 Mill-
Tonnen. Die Kohlenhandelsbilanz hat sich somit um rund
73 Millionen Tonnen verschlechtert . Für die deutsche
Zahlungsbilanz ergibt sich hieraus , die Tonne nach dem
Stande von Ende April mit rund lOOO Papiermark gerechnet,
eine Verschlechterung um 73 Milliarden Papiermark oder
rund 1.1 Milliarden Goldmark . . . _

Bezeichnend für die gegenwärtige traurige Lage der
Kohlenversorgung Deutschlands ist die Tatsache , daß die
deutsche Eisenindustrie 30 Hochöfen wegen Koksmangel
stilliegin lassen muß und gleichzeitig genötigt ist , auslän¬
disches Roheisen einzuführen.

Berliner Devisenkurse.
W.T.-B. Berlin , 21. August Drahtlich » Auszahlungen

19. August 1922 21. Äugt
Geld Brief Geld

Holland . 48739 .— 48861 .— 45692 .80
Buenos -Aires . . . 456 .92 458 .07 425 .95
Belgien. 9503 .10 9531 .90 8878 .85
Norwegen . . . . 21672 .85 21727 .15 20424 .40
Dänemark • • • • 27066 .10 27133 .90 25368 .25
.Schweden • • • . 36108 .55 38191 .45 31061 .10
Finnland. 2596 .75 2603 25 2531 .80
Italien • • • • « . 5652 .90 5667 .10 5305 .35
London . 5602 .95 5617 .05 5253 .40
New-York . • . . 1250 .93 1254 .07 1168 .53

9987 .50 11250 .— 9363 .25
Schweiz. 23335 .10 23944 .90 22322 .05
Spanien . . . . 19635 .40 19684 .60 18327 .05
Wien <Dtsch .-Oest .) 1 .55 1 .59 1 .43
Prag. 3755 .30 3764 .70 3545 .55
Budapest . . . . . 75 .90 76 .10 67 .41
Sofia « • • • * • • 739 .05 740 95 679 .15
Japan . 599 .25 600 .75 559 .30
Rio da Janeiro . . 167 .29 167 .71 155 .30

Briet
45807 .20

427 .05
3901 . 15

20475 .60
25431 .75
31138 .90

2538 .20
5316 .65
5266 .60
1171 .47
9386 .75

22377 .95
18372 .95

1.47
3554 .45

67 .59
680 85
560 70
155 .70

Industrie und Handel.
* Ein zweiter Elektro-Montan-Trust? Zu der Meldung,

daß die Sachsenwerk 1lebt- und Kraft-A.-G. m nähere Ver¬
bindung mit dem Phönix treten werde, will das „Leipziger
Tageblatt'“ nach westlichen Meldungen wissen, , daß , mü
dieser Verbindung nichts Geringeres beabsichtigt sei, als
der Rhein-Elbe-Union einen neuen zweiten Elektro-Montan-
Trust an die Seite zu stellen, der über Phomx und Sachsen¬
werk hinaus auf Rheinstahl und Dessauer Gas greift. AU
der Angelpunkt dieses neuen Riesenkonzerns ist die Elektro¬
technische Fabrik Rheydt Max Schorsch u. Co., A.-G., in
Rheydt, ausersehen Die Hälfte des Aktienkapitals dieser
Gesellschaft ist in Händen des Phönix. Außerdem sitzen in
dieser Gesellschaft, deren Leitung nun die Sachsenw.erk-
Gesell3chaft übernehmen wird, vor allem Rheinstahl und
Dessauer Gas. Die Bildung des neuen Konzerns werde
nicht zuletzt dadurch erleichtert , daß die Phonix-A.-G,. der
einzige Montankonzem ist, der noch über größere bare
Reserven verfügt. Das Bankguthaben des Phonix wird auf
ein Vielfaches des Aktienkapitals geschätzt. Auf der Grund¬
lage dieser Barmittel hatte der Phönix auch .bereits Ver~
handluncen mit der A. E.-G. aufeenommen, die sich jedoch
an den Bedingungen, die diese stellte, zerschlugen. So kam
Phönix zum Sachsenwerk, mit dem die Verhandlungen,̂ ohl
auch noch nicht abgeschlossen, aber doch so weit gesehen
sind, daß die Verwaltung von Sachsenwerk m der dieser
Tage abgehaltetaen Generalversammlung selbst davon
sprechen konnte, daß sie mit einem Montankonzem in
Unterhandlungen stehe.

Zahlreiche Aerxte empfehlen dienen, in vielen MJUienen Fallen
bewahrte Präparat. _ ,

Auch Warzen and Tfitowieniigea beeeitigt Knkfcmi
schmerz- und gefahrlos. Preis pro Schachtel *M 12 .50.

Gegen Fußschweiß, Wundlaufen
und Brennen baden Sie Ihre FOese in Knkirol - Fnssbad . Das
Kukirol-Fusabad reinigt die Fflsse gnt, hält die Haut trocken und
ist für jeden..Mensehen, -welcher viel geht und steht , eine wahre
Wohltat Eine Packung, für 2 Fussbäder reichend , kostet nur Jt  12.50.

Die Knkirol - Präparate sied in Apotheken und Drogerien
erhältlich. Lassen Sie sich niemals etwas anderes als . ebenso¬
gut* aufreden. Es gibt nichts ebenso Gutes oder Besseres.

Verlangen Sie noch beute die interessante und für Sie äusserst
wichtige Broschüre „Die richtige Fass pH ege “ gratis und
portofrei von der
Kukirol -Fabrik , Gross - Salze 76 bei Magdeburg.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt S Seiten.

Hauptschriftleiter : H. Le kl sch.

B« antwortlich für den politischen Tell : H. Lekisch ; für den Um « .
haltungsteil : F . Günther:  für den lokalen und provinziellen Teil, sovü«
»ertchtssaal und Handel : I . SB. : F . Günther;  für die Anzeigen und

Reklamen : H. Dornauf,  sSmtlich in Wiesbaden.
Druck u. V« lag der L. Schellenberg -schen Buchdruckerei in Wiesbaden-

Sprechstunde der Schriftieitung 12 bis i Uhr.

WalUmfthl-
Brauerei leinische ;|f Jernspreeher

1569.

Spezfalarzf
Dr. med. 6g. Klepper

Mainz — Telephon 4509
Heilinstitut für Haut-

und Geschlechtskranke
verzogen nachRalmundisfraße 5

(nächst der Christuskirche).
Sprechstunden

Frankfurt a . M. Zentrum

, Mainzer Weinstuben“, Kaiserhofstraße8
zwischen Hauptwache und Opernplatz.

Vornehmes künstlerisches Weinlokal
Gesellschaftszimmer . F80

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

2tlode$alm
Kaiser-Friedrich-Ring 16, Part.

Neuanfertigung sowie Umarbeiten von Hüten und
Pelzwaren jeder Art in solider Ausführung zu
mäßigen Preisen. Krause <6 IMnpel.

Sdiulranzen
und

Sdiidmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr 10

Die jHHpeditions-Gesellschaft
Wiesbaden?;Simm1

übernimmt 437
v .Zimmer z.Zimmer
innerhalb der Stadt,
sowie nach und von
allen Plätzen.

Bekanntmachung . Ver - 1 Emvf . mich im Anfrrt.
vielfältig . (Tyvendruck), u. Äbändern v. Damen¬
alle schrittl. Arb . (Masch.- gard . u. Wäsche in u. a.
Schrift ) übernimmt bist , dem Hause. Ost. unter
Schneider. Sedanstr . 5. 2. I . 725 Tagbl .-Berlag

Inh. :

Vtax HelHerich
iiiiiiiiiuiiiiiiiniiiuiiiiiuiuiiiiifiiiiiiiiifiiniiiiiiitiiiiiiiii

• Taunusstr . 2

Bei Krampfadern
geschwollenen Beinen, verdickten und schwachen Gelenken, sind meine us

SSÄÄli » Gummislrümpfe ,m
nnentbehrlich. — Alle Arten elastischer Wickelkinden. — Weibliche Bedienung.
Tel . 227 u. 6527 Tel . 227 u. 63« .

•KM



Stütze oder

tütteiumadcheu ^Elsässerin oder Ausländ ..
f Weibliche Verfonen 1 welches kochen kann und mit guten Zeugnist.. M

die Führung meines . kl. Küche u öausarben fut
r «acfmfimtifdjes Perfsnar J Haushalts übern,, bet a. Italienische_ jamuxe in
>- • ■ . . —— ^  I Qnfm sysort seiudn Baris gesucht, . Sob . Lohn.

Frau Bruno Wandt . ISS
Kirckgaste 56Kaofm. Perseus!.

W«r Stellung sucht
oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6186.

n.~A.' 108 Ta 'gbl.-V.
Sofort aeiuckit i . einige

Monate eine

§
Zuverl . Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen ge¬
sucht Adolfstraße 14, 1.

Allein Mädchen
braves reinliches , findet (Rbeinaau ): gutbürserlich
in kl. Sausb . ante Stelle , kocken. etwas Hausarm.
Moriustraste 37 3 links,  in fernen Haushalt . Off.

Krankenhaus u A. 1S8 TaM -L —Ms
vom ..Roten Krem ". Zuverl . tä r  einen

—- .... . p- . > Scköne Aussicht 41. Vorm , wöchentlich eelucht
Veriauferin sucht Mädchen. FM  Parkstray ^ M

' - I Suche nir kleinen Haus - 1 Ssub . Frau od.̂ Madch.
Off̂ °u" F ^ 7»3^ Tassbl -V I balt " ver" sof7' od7baldsgst Iniorgeiis" einige Std . geg.Off. u. ff. 7Z3 _utsot ..-u. - c{Reres  gute Bezahlung gesucht

- - Rbeinstraste 28. 2.
Jung , unabü . Frau

lob . Atädchen für alle

fGSWerbkrbes Perfonas)

MG . ZmrdeMn
ver sofort gesucht.
Modesalon Anm, 3 «bn.

Wilbelmstraße 18. 1.

besseresMW»

Pianistin s. für Winter¬
semester Engagement für
Klavierpart , zu Prwat-
Tanzkurjen . Tanztees rc.
Off. U. L. 723 Tagbl .-Vl.
t ' " Sauspersonal )

Dame . Mitte 38.
äugen . repräsent . Erich.,
Wirtschaft!, tüchtig. >ucht
selbständ. Wirkungskreis.
Offerten unter E. 724 an
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen
sucht von 5 llbr ab nock I
Beschäftigung, wo es auch
schlafen kann. Offert , u.
S . 723 Tagbl -Verlag.

Ausländ. FanrMe!
bestehend aus S Personen , wohnend in Hamburg,!

sucht eine

f Männliche Personen " )  |
5^ m>fmSnnischesP«rsönas)

Suche Stelle bis 1. Okt.
zur leichten Pflege einer
leidenden Dame : auch
Führ . e. Haush .. am liebst,
zu Ausländ . Off. m. Geh.-
Ang. u. M . 724 T .-Verl.

Kaufmann.
bisher in Kolonialwaren
tätig , sucht Stellung als
Reisender . Lagerist oder
Filialenleiter . Kaution
kann gestellt werden . Off.
u. G. 717 Taabl .-BerlaS.

(Französisch sprechend).
Offerten unter K. 722 an den Tagblatt -Berlag.

Zivilsupernumerar
Herr

Zuarbeiterin
?ür Damengarderobe ges.
^saeleL _TMmML _1LJunges Mädchen

... ~ ~ os . wlaowen tu»
für Hausarbeit u. Kochen. Hausarbeit v. 8 Ubr über
Kaffer-Fr .-Ring 30. 1 lks,  Miiiog gesucht. Verpfleg.
Zuverl . iaub. Mädchen, wird gegeben Taunus-

ev. auch zum Anlernen . >stlaße 36. 2._
aei uckit Webergasse 11, 3. «reis Frau od. ,Mädchen

MNNS » « «
gegen hoben Lohn sei. Kopelleustraste 24. 1. ,
Baum . Ellenbogena . . LL | Zuverl . jüno . Auiw . für

kann für eigenen
brauch das _ <"
erlern . Baseler.
striitze IS,_

Junges Mädchen
für meine Pelzwerkstatt
ges. Schmerdtfeger . Knch-

Ge- Jg . ehrl. Aiädchen dauernd gesucht. Bloom,

beider Sprachen mächtig,
sucht Stelle ' gut bewand,
im Verkauf , im Sticken
u- im Haushalt . Ziehe
frans . Familie vor . Off.
u. S 715 Tag ol.-BerlaL

Selbst . Kufseckköchin
sucht in gutem H«E
Stellung vom 1. Septbr.
ab in Wiesbaden . Off.
unter K. 724 an den
Tagbl .-Verlag .

anfangs 30. Deutscher.
Englisch. Frans , sprechend,
vor dem Kriege Ausland,
iuckt vaii . Beschäftigung:
Emvfangsberr Dolmetsch,
uiw. Offert , u . T. 722 an
den Taabl -Verlag.

evangel. Konfession, mit Einj.-Berechtigung gesucht.
Erwünscht Erfahrung in Verwaltungssachen. F277

Evangelisches Konsistorium Wiesbaden , '
Emser Straße 3.

IßliiiinppW

Zwei vcrb. Chauffeure,
langiäbr , Tätigkeit m der
Lebensmittelbr .. st : Stell.

Witten lve- ‘ö**- vnnmmn  UllueiUU »«lu-uji. ^
Schneidern in ßutburaerl . Sausbalt cr,r. Burgftrahe 7,_A
, Taunus - ^ucht . ^ R° h.  Tüchtloö Wtonats1

gaste 76.
MimWe»

Besseres Fräulein ^
sucht l . Besch., am liebst.

. . . an . . , Ausl ., halbe oder ä.age:
Tuchtige Manatsfrau|

als 'Last- w Wrs,-Wogem.Off, u. E . 723 Tagbl .-Vl,

Kl . möbl. Wohnung
auf dem Land . Schlafzim..
2 Betten . Wohnzimmer,
elektr . Licht usw.. an
Dauermieter zu verm.
Off . u. 8 . 713 T .-Verl.

Jung , deutsches Eben,
o. Kinder , iuckt ver sofort
oder später eine

3 — F -Zimmer-

Wohuung

Perfekte

mrnMt
gesucht.

EWS SIMM
Kirchgasse 25.

mit guten Zeugnissen, w.
saut locken kann, gegen
hoben Lobn gesucht

Kirckaaste 29 ...
Ems. rrinl . Mädchen

für Küche und Saushalt
I gesucht.

Metzgerei Sartmann.
Säfneraaste 7.

bei hoher Bezahlung ges
Meldungen vienstag von

2—4 Uhr.
Taunusstraße 57, 2. 1,

i Monatsmädchsn2- bis 3mal wöchentlich
2 Stunden sei. Scheffel-
straße 5. 3 l.

I . Frau mit best. Empf.
sucht stundenw. Beschafb:

Herrschaits-Kutscher.
Reitbursche und. Diener,
ledig, mit langt . Zcugn.
aus gräfl . Hausern , sucht
Stelle , In - od. Ausland.
oft u A 288 A.-Berl.

Möbl . Zimmer , Man ?, re.

_ _ Wohn« gen.
»r Vermieter lostenlos.

in b. Hause, möal . Nabe
Babnbos oder wo selbiger
mit Straßenbahn zu er¬
reichen ist. Bei Räumung
einer Wohnung werden
Umzugs kosten.. .vergütet:

Junger Mann.
ehrlich u.. arbeitswillig.

Mauthe , Luisenstr. 16, Stb.

evt. r werden Möbel über¬
nommen. . (Beim Wobu,-

nimmt auch sckriftl. Arb . -
an . Angebote u. H. 724 sucht Arbeit . Olierten u.
an den Tagbl .-Verlag . F . 724 Tagbl. -Verlag.

WUUI . KMM

Amt als dringend vorg „l.
Off u. K. 716 To.abl .-V.

2 Betten und voller

Suche für neutrale Ausl.
2—K-Zim -̂Wobnung mit

Friseuse
Tüchtiges iebr iaub.

>IM » Ml rm>

Ehrl . Monatsfrau tägl.
2 Ktd . aef. Bluckervl . 4. 2

Monatsfrau
gesucht. Gute Bezahlung.
Fisch erstratze 8.
Best. iaub . Monatsfrau

s . ' Ldsscrä " KoAer' . >£ « 50 II

aus der Puiz - cd . 5hnl . Branche
per sofort oder später gesucht

Luise Kleinofen
Langgasse 3Q.

Venston auch für Tage,
zu vermieten . Mamz.
Leibnnstrahe SS. Part.

Kückenb.. liohe Bezahlung"" atlcMauthe !'Luisenstr .16. Stb.

Alleinsteb. Fräul . a g.
Familie oder Witwe,
w . gewillt ist. alle vorl.
Hausarb . mit der Haus¬
frau zu verricht., findet

Gesucht
ekg . SomoHg

7>elasvee >traße 3._—MMWU
sucht

Städtisches Arbeitsamt . , o
Zimmer 1. F2711 allee ..o.3-_2.
[ HausversonaL

für Küche und Haushalt I gTiiS 8adeuVutz?rai!

baldigst gesucht Adolfs- 1 -„ M ^ iefckait.
Unabh. jg. Frau 4—5 T -!

Fräulein
ftniaiL leim

ZmrWges
MerstSMii

n|  Hausmädchen I»" MA .' u. Pütz, gesucht
^ >in Mbeu u. Bügeln und Bismarckring 1h 3. Et . l] Xt* JiuUvIl U. 'OUUtlll | Mulm Tirrrrmrim iurriwr'"''*™" "™™"1™1—” "%iI veriönl . Bedienung , erst. I fsKSnnttch « Personen }

,um 1. Septbr . gesucht

welches seine Lehrzeit im Putzfach beendet hat und
sich dem Verlauf widmen will, per sofort oder fpäter
gesucht.

Unverzagt» Webergasse 6.

in schön ael. Hause. „
Stunde v. Wiesbaden.
Vergüt , n. Uebereinl.
Off . u. I . 724 Tasbl .-V.

für Winter , von Mitte
Sevtember : Ausländer:
2 Schlaf-. 1 Wobnzim..
Badezim.. Kurviertel , a.
liebsten Bart , oder erste
Etage ' Sm'lnenberg . Str ..
Parkstraße uiw . Offert.
u. D. 718 Tagbl .-Verlag.

WOllhS
UW MA . MNI»
zum 1. Okt. oder Roobr.

1. l- >evtvr . semwi T77i7 . -
Schöne Aussicht 39. . | f n«use-üri»isches Personal J \I . . . " "! Älleinmädcken i

wes . Heirat ihres jetzigen Dr0glst
welches stck etwas im Mädchens zu etuz. Dame U ^ ^ »
Haushalt mit betätigt , zu ges. Dasselbe muß etwas »um ^ ^
Siährig . Jungen gesucht kochen können. Taunus - L ^ mnibncher Straße
Luiienvlatz 2. 1. InraKa I tzchwalvalver . irane.straße 87. Part.^U 4jm9 £*, jim ____________ i n»ua»- ui > •y***-*' ^

MerWW M MM
su IVA.  Kinde zum sof. Iffir kl. Haushalt gesucht.
Eintritt nach Mainz ges. Frau Avrl.

Beckba-'dt . Mamz . La ngaaste..L.,2,._ LtoL.
Lndmiastraße 3. V35 1 T8cht._. Mädchen,

Ecke Mauritiusstraße. \
Intelligenter gebild.

Gesucht junge
volontärin

We hohe Miete
l ' Zimmer u. Küche. Ädr.FabrikFr .. Fabrikant.

Nerotal 24.

Lehrling
oder Volontäri-,wvnanrane o_roa wiaomen ou.tr v

Ordentl . Mädchen gesucht. Erosch. Emser wir d alsbald geg .entspr.
zu 2 Kindern tagsüber Straße 4. _ _ VergiUung gesucht.c - — - - | oiihkc t._ _ i Vergütung gesucht.  i
ver sofort gesucht. _ Buchhandlg . Schivaedt

Rheinstraße 43.

für kaufm. Büro . Gelegenheit Franz,
zu erlernen . Sich vorstellen von 9— 12
und 2—6 bei Rhenania Industrie-
kontor Wiesbaden . Bahnhofstr . 3.

| für modern möbl . Billa
oder 5- Zimmer -Wohmung
nebst allem Zubehör auf
längere Zeit , wenn möglich
sofort . Schlafgelegenheit
für 3 erwachsene Personen,

i Offe rten unter I . 712 an
den Tagbl .-Verlag.

Saub . ält . Brautpaar.
w. beir . mochte. J . oaU>
1 teil « , möbl. Bians.-Z.
mit Küche od. Kuchenbcn..
ev. Hausverw . od. Haus¬
arb . Bett u. Bettw . k i.
w - Off. S . 723 T.-Verl.

Gesucht

rnM Mmer

Möbel - Zentrale.
Moritzstraße 28.

Fra « od. Mädchen
oder einfache Stütze zum,

_ _ _ , 1. Sort . oder später für 15-«»smerbllch«» Bs i7»« «1 1
zu 3jäbr . Jung , für ganz ]kleinen Haushalt gesucht|
od. halbe Tage gesucht. Wilbelminenstraße 27
Bender . Roonstraß « 15. | {gtfrt-

VeMAAr«
oder einfache Stutze, low.

die etwas Hausarbeit kinderlieb . Hausmädchen
mit übern ., in kl. Haus - znm 1. oder 15. 9 gesucht,
halt zum 1. Sevt . «eiuckt. - Frau Landaericktsrat

IjjMge Polsterer
sucht

Ade'ph Dams, Möbelfabrik
Webergasse 4.

?ü6 Moritzstr. 43. 1
Diplomat , siidamerikan.

Familie sucht für sof. eine
nerfekte Köchi«

und gewandtes
Zimmermädchen

Hoher Lohn. Barri >stellen
zwischen 12 u. 4 Ubr

Wlelondstrabe 14. V. r.

Dr . Hüttenschmidt.
Wilbelminenstraße 28.

Televbon 1865.

Taillen-und
Nockardsiterinnen

Suche

3 Zimmer
| mit 8 oder 6 Betten odermehr , wenn es möal . ist.

Hobe Bezahlung . Off. u.
T . 724 an den Tasbl .-B.

selbständige perfekte Kräfte

sofort gesucht.
Wiegand , Taunusstratze 13, 1.

Atzt.«Men
Erstklast.

IMR - SLüMk
gef. S . Weber , Friedrich-
straße 83.

w. felbstündia romen i... I ^allst
in büraerl . Hausbatt bet « r«tznurtmamer aun
böchstem Lohn gesucht. S«uie sofort gesucht
« „HS* «« bffchansse 28 - -rxarN-DSW

Tncht. alt . Tagschneider
locken k.. I aut » jtott , iom; lucht.Macher aust. dem

Köchin ^ I^sttschäll . Kirchgasse 28
und Hausnradchen Mädchen

Zuarbeilennneii
selbständig und gewandt , in

Jadressfellung gesucht
Luise KlelifcofeiiL

Langgasse 39.
z-s-N« Wmi

zu mieten gesucht.
Franz Banmann.

Erftklast.
Rockarbeiterfür sofort oder 1. Sevtbr . gesucht Ad olfftraße 6. 1.

Klein . Haush .. 3 Per ?., s. gxs E. Weber . Friedrich-^ Ä llleinmMen. ns **
Für meinen kleinen

»orMSm-n ' H- nshalt ' ^ n » vAand ^ Nur^ Mit
Arbeiter

Bekanntes , ringfreies Margarinewerk
Rheinlands , das hervorragende Tier - u. Pflanzen-

Kunstbutter erzeugt , sucht für den Stadt-
und Landkreis Wiesbaden einen bei
der einschlägigen Abnehmerschaft durchaus
eingeführten , äußerst rührigen

Eventuell werden Möbel mitgekauft.
Offerten unter E. 722 an den Tagbl .-Verlag.

9t

Ir cku i
zn wie
%
Fräul

sucht i
jimmci
Mans.-
f. baue
ansabe

M

in autc
tisch u.
jung. !
später
| , 723
Zwei

suchen
möblie
zwei S
Offerte
bett Ti

Näbe
Besabl
M _ A

Isch
mit 2
»obe
S. 724

neuzeit

Kurvie^
Offerte

meine
Küche
fiaube
baden
grfchlo

ü
Star.

sucht st
an g!
tätig i
unter
Tagbl.
Be

für ^iüngeren ^sw rrm^Ost^ '

Suche

1 Schlafzimmer
mit 2 Retten und Salon,
im Zentrum . Offert , u.
O. 724 Tagbl .-Vcrla «.

, mit Garten
| auf 1. Oktober zum Alleinbewohnen auf ein Jahr

zu mieten gesucht.
Siegfriedstraste 9, Biebrich.

itedn ? “*58 hUf* °et |lÄisOL ^ _it.fori eme Braves jung . Mädchen
Stutze geflickt Adelbeidstr. 78. 1.

bezw ein älteres ordent - !
lickies Mädchen, das tn JMUOwful
Küche u. Haus erfahren . .. .
und kinderlieb ist. für I für Kucke und Hans , und
mein einjähriges reizend
Töchtercken. Solche, denen
es an einer ^ dauernden

iuckt Koblenbdl . Z. Noür
Hasser. Sedanstraße '8

für Kucke unv saus , unom  ein MsWm
1 Radfahrer

gehübt Friedrickstraße 37,W,emA«M« e
für gleich genickt. .
L. Hartman «. Metzgerei.

Häffieraaste 7.

ÜAZrsl-VsrlrZLZr

K'O UH ClHCi , VUUHUVHJ I . - c j - ,anaenebmen Stellung bet das naben kann, aeiuckt.
hohem Lobn' gelesen ist. Norzust. 3—6 Ubr nack¬
wollen iick melden bet mittaas Langgaste 11. .3.  . . . — ■ ,

Atou A Miinchmever. Zuverl . Mädchen Wer?»««n^
.Nerobersttr . ,22. 1. . | für Haus u . . Küche, für >L JbeM>tr e g . .P?” ■ I

If SMirteMe j

der über geeignete Räume für ein Fabrik¬
lager und möglichst über eigenes Fuhrwerk
verfügt . Barsicherheit in angemessener Höhe
müßte gestellt werden . Für große Umsätze
bietet das anerkannt hochwertige Erzeugnis
sichere Gewähr.

Angebote werden erbeten unt . K . R. aoeb
an den Tagbl .-Verlag . F80

Dauermieter.
Suche für Herrn allein eine

möblierte Wohnung
Schlaf- u. Wohnzimmer, mit Bad n

!Küche. Off, u. S . 725 an Taabl-D

Kau
oeffokt
Seteib
nehme
300 00(
% 72-

BZ
Such

an su
nehme
50- 10
u. M

, CuckUntert
/ h
'Srone
Lager.
Mbar
Mark
nleirP,

72

für kr

Wen
Zmsen
&- 72S

Sti
duck■
Ui 1!

yCerobcrflttr. 22. 1. lfür Haus u . Kurve iur,^ . - - r ^
kann lick auch ein Sept . oder 1. Okt. gesucht <^ ^ »r,ch-s,« ^ «1'Zord. P »«l m» dchen melden  Kochen kann angelernt - s — ? A

Dame sucht Iwerden . Dambachtal 16. _ I ft' ^ -r . eT\
einfache Stütze 3unfiß5 AiäiitzeilI (ÖCD. 43C11TIC' JJiJiyty JlUQUjUl '

fest : IT’ s ”m" ffVSSStSK » AÄÄ!3. asasa*.d"°"•Rbeiimail"r Straße- - -— 3.
Für m. kl. Haushal.

(2 Bers.) einfache Stütze
aus guter Familie bei

^Unabhängige altere krauensstelle.Auü.Mn!einS 'NLaus guter » amu « »euvr — u »” *” » ••• ibeoorjust . „ Auch Kenut-
gutem Lohn u . Familien - 1bei belcheio. Anspruch in nis in Buckstubr.. Steno-
anschlutz auf sofort oder Haush . f. Eescbättsbaus «ravbie Mikroskop und
spät . ges. Fraii ^ oerfchler. auf d. Land gesucht. Ang. Bbotoaravbie . Offert , u.
Wielandstratze 12. 1. in . A. ISS Taabl -Verlaa . II . 722 an den Taabl -B.

2 vürozimmer
Gesucht junge ( r)Volontär

(Ing ., Elektr., Mech ) mit guten Hochschule
zeugniffen, auf techn. Büro . Wenn mög
lich französ. Sprachkenntnisse (nicht dringend
erforderlich). Offerten unter Nr . 5700 an
H. Gleh. Anuonc. -Erep«d.. Wiesbaden.

in guter Lage zu mieten gesucht. Os!>
unterD. 722 an den Tagbl.-Ver!

_W

GrößereWerhstnitriumePNe <
für Holzwarenfab •ik gesucht . Hauskauf kommt
auch in Betracht . Offerten unter M. 725 an
den TagbL-Verlag.

U »e>
(

"lep
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mit
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f WMe ]
Eine Dame (

mit lOi. TöÄtercken Tnc&t n
ein j | ön möbl . WM |
mit 2 Betten , für längere
3ert in der Stadt . Off-
n S . 722 Taabl .-Verlag,.

Zivil -Franzose
stckt möbliertes Zimmer
%n mieten. Offerten unt.
;U! 715 an . -den Taabl7-B All-insteb. Dame iuckt

ein schönes leeres
Zimmer.

Lfff u. S . .721 Taabl .-V. »

Fräulein , bsrufl . tätig,
sucht gut möbl. Schlaf¬
zimmer. ev. auch schönes
Uans .-Zim . in gut . Hause
f. dauernd . Off. m. Preis¬
angabe u. U. 722 T.-Bl. Meiner Laden ^in günstiger Lage gegen

Abstand gesucht, event . >
kaufe Saus . Offert , u.
W . 722 an den Taabl -V-

Möbliertes
Zimmer

in guter Laue , m Schreib¬
tisch u. elektr. Lickt, von
jung. Herrn für fof. oder
später gefuckt. Angeb. u.
N 723 an den Taobl .-N.

Wohnungen 1 ®
^ zn veettrnschen J  *

2-Zimmer -Wohnung.
Stb . 1, gegen gleiche oder ^
Vdh. zu tauschen gesucht. 2
Offerten unter K. 723 an -
den Taabl .-Verlag.

Zwei iunge Ausländer
suchen für sofort schönes,
möbliertes Zimmer mit
zwei Betten zu mieten.
Offerten unter M. 723 an
tzsn Tagbl .-Berlag.

meine hochherrschastliche i
5-Z.-Wobn. (Zeutralheiz .)
Nähe Ringkirche, gegen z
4—5-Z.-W. in Villenlage.
Off. u. O. 780 Tagbl .-Vl.W . NW !. W.

Nabe Babnbof . gegen a.
Bezahlung sofort gesucht.
Off Adelbeidstraffe 35. P.

W.-Tausch Wiesb .-Cassel.
Das. 6 Z., G.. El .. Dhz..
Bad . alles gut renov .. da¬
für fr. Umz. erw. Thiele.
Cassel, Schomburastr . 3,2.Suche

1 schönes Zimmer
mit 2 Betten und Badez.

'Hobe Miete . Offert , u.
§. 724 Taabl .-Verlag.

Wohnungstausch
Recklinghausen mit

Wiesbaden.
Gefl. Anfragen Sedan¬
platz 2. 3.

Klsme reiZende Villa
neuzeitlich eingerichtet, Parkstraste gelegen, gegen eleg.

6— 7 -Zimmer - Etage
Knrviertel od. Kaiser-Friedrich-Ring zu tauschen gesucht.
Offerten unter T. 725 an den Tagbl.-Berlag.Tausche
mine sonnige und ruhige 6-Zimmer -Woh-rung , mit
Kücheu. großem Souterrain , in Friedberg bei Bad - i,
Nauheim, gegen eine 6-Zimmer -Wohnung in Wies¬
baden oder Umgebung.. Event . Sauskauf nicht aus-
geschlossen. Ofs. u. Z. 84 an den Tagbl .-Verl . F200s -

WissbaLener TagLlsL Morzen -Ausgaie.

Off
rlgL

m
Tl0N.
t. «.
i« .

1
Jahr

EMWr 1
Kasrtalten

Kausmmm
lucht sich bis zu Sk 888 Mt.
an gutem Unternehmen
tätig zu beteiligen . Off.
unter T. 717 an den
«abl .-Berlag. _

«Beteiligung!
Kaufmann , frz Sora che

aeriekt beb., sucht tätige
Beteiligung an g. Unter-
nefimcr mit 200000 bis
300 000 Mark . Offert , u.
D. 720 Toabl -Verlag.

Beteiligung!
Suche tätige Beteilig,

an gut gangbar . Unter¬
nehmen mit vorläufig
50- 100 000 Mk. Offert,
u. M 722 Tagbl .?Verl.

Suche mich an gutem
unternehmen zu

beteiligen.
jSrope Räume . Bureau.Lager. Televbvn viw.
norbandsn. sowie 1SV V8S
Kark Kapital . Branche
veich Angebote unter
K. 725 Tagbl .-Berlag.

rlag.

rg

t

... Vom Selbstgeber
kur kurze Zeit
^ 20 000 Mark
Agen Sicherheit u. Hobe
Zinsen gesucht. Off. unter
j . 722 an den Tagbl.-Vl.
^sicherst aünst. Angebot!
Stiller Teilhaber

Wckt . zw. Erweiterung.
-ff u 31! 723 Taab l.-V.

ZmlMen
LmmsbiUen-Bertänfe S

Ml -«. EklSs-
Vermittlung . Itlszitlr « ,
«isenstraßc 16. Tel. 4497.

Wshn.-Nack» -
Im  L De. ,

Safinfiefftt. 8. T. 708. 1
Wogte Auswahl von
Mist - u. Kaufobjekten j

jeder Art.
MMW MM

' Sofort beziehbar.
- Bad Homburg.
Ujls . in gutem Zu-
Me . ig Zimmer und
Hffie, elektr. Licht, zirka
uÄl ßCTl eingez . Garten.
* “ Obstb.. 250 Stachel - u.
, annisbeer - Sträuche ^.
^ ganze mod.. komm.

Eeilüselzucht . ca.
3% . ®nt ., Hühner . Ganse.

zu verk. bei
?>S>-nauer . Bismarckr. 38.
"kevhon 5334.

Hotel-Restaurant
10 Zim „ 15 Betten Seite
Ksoe ein. Welt -Äeilb.. in
flott . Betrieb , sofort zu
verk. Slnzabl. 1 Mil ! Mk.
Otto Engel . Adolfftr. 7.

% Ausländer!
Wohnhaus . Dotzheimcr

Straffe , zu verk, , Breis5000 Francs . Gunst. Off.
(keine Agenten ) u O. 725
an den Taabl .-Verlaa.%

Saus tmit kleinem Laden für
300 000 Mk. zu verk. Oft.
u. E. 725 Tagbl .-Berlag.

Haus mit WirtfÄaft
zu verkaufen. Offerten u.
D. 725 an den Tagbll -Vl.
^JmmobAen -Kaumefuche\r:rr*rc7—̂—t *i-— r~~ ..;rir '~vTr̂r r_’—ir: '*}**

M mmmi
suche idj „ „ „m\m u. MMMUstl

in jeder Preislage zu

Robert 8stz. Rbeinftr . 91
Televbon 4840.

Einfamilien -Btlla
oder Landhaus von 4 brs
6 Zimmern in , Sonnen¬
berg. Tennelbach. Eigen¬
heim. od. ähnl . Lage, von
Selbftkäufer sofort ^ gegen
Barzahlung zu kaufen o.d.
gegen Etagen - Billa m
Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Angebote unter
B . 717 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten

LlmdhlW8.MstamM
sofort zu k. gesucht Ana.
u. 8 . 723 Tagbl .-Verlas.

Etagen -Geschäfts-
haus oder Villa

sofort zu k. gef. Schütz.
Ella sser Platz 7. 1

Etagenhäuser
in gutem Zustande zu
kaufen gesucht: auf Wohn,
wird nicht reflektiert.
Agenten verbeten . Oil . u.
H 725 an den Tagbl .-Vl,
Aus direkter Sand suche

ich irgend ein -

Ws in lauf.
Wefchäftsbaus o. Webn-
baus . was ftcb ummodeln
lätzt). Geil . Offerten u.
lk 725 Taäbl -Nerlas.

Mes §W
mit freiwerdender Woh¬
nung und Garten.

zu laufen gsM
Angeb. u. 1386 an d,e
..Biebrlcher Taaesvott m
Biebrich. F200s

Geschäftshaus Häuschen
mit Gartenland , nahe
Wiesbad . gesucht (Kauf,
Off. Dittrich . Friedril
straffe 29. 2.

M , m
Ecke Straus6 unb PaMlienjtrche1

schule gehalten wird . <zu erkennen
durch die angebrachten Schilder)

sofort zu verkaufen.

Sich wenden an die Firma Glücklich oder an die

gute Lage, für Mark 2868000
Hotel , sofort zu übernehnmn, für
Mark 4 000000 zu ver .aasen buch

A. Diebels
ffe 08. Telephon 5227.

Hotel
atzhermer Stra

MWmN
in Bad Rauheim

mit 10 Fremden-, 1 Dienstboten- und 1 Büro-
zimmer, hat größten Festsaal am Platze, mit
Galerie und Bühneneinrichtung, massiver, schöner
Bau , eignet sich auch für Industrie -Unternehmen,
mit vollständigem Inventar

sofort zu verkaufen.
Preis 1760 000 Mk. Eil-Offerten an Julius Engel,
Frankfurt a . M., Oberweg 31. Tel. Taunus 2763.

Verkaufe neue und ge¬
tragene Anzüge. Fräcke.
Smoking . Gebröcke. Euta-
wans . Schtuvfer sowie
Hosen preiswert . ^A. Rohr
Römerberg 14. Laden.

SWKSAiM
sofort lieferbar.

Engelnumn,
Wallufer Straffe 6. 3 St.

Tel . 5437.

Zur Einrichtung meiner
herrschaftlichen

Erst« Matt . Seite 5.«sei«BetM
auch reparaturbedürftige.
Polstermobel und Roh-
haare kauft ständig .zu
hohen Preisen . Smf
Rothang . Kavellenftr . 3
n. Steinaaffe 12

kaufe ich alles dazu
wie enzelne Möbelstücke,
Aufstellsachen, Bronzen,

Kunst¬
gegenstände

Ti chgeräte aller Art , schöne
Gemälde, eingelegte Möbel
und einige Teppiche. Gute
Bezahlung •

slreWö DisllMöil.
Ich bin rasch entschlossener
Käufer und bitte um gef.
Ofs. u. B. 677 an Tagbl -B.

liebste
ist es mk mach möglich,
gebrauchte wie neue

Haus
mit füräwMei 8rhmg

Anzahlung 100—200 Mille.
Offerten unter B . 722 an den Tagbl.-Berlag.

SMO
[ . Pri oat -BerkSufe 3

Ralf«reiner Rebuinscher.
IX I alt . vorz. gezeickn,.
abzua Preis 3000 Mk.
Anzusehen - täglich 1—3
ScbwalbaÄer Str . 2. 1.

3q.  WjshllÄ
schwarz u. braun , sebr
wachsam u. scharf, abzug.
Änzufeb. nachm. 3—6

Schmitt.
Biebrich . Mri nberaftr . 27,

Jmrger Pinscher
in nur gute Hände gegen
kl. Vergütung abz«geben.
Walramftraffe 17 1 l.

MGWsl IöbÄMSM
15 Monate alt . zu verk.
Rliickierftraffe 20, 3._

Gelber Zwergdackel.
5 Monate , reinrassig, zu
verk. SÄierstem . Aüolf-
ftraffe 8._Bienen
1—2 Völker, in Alberti-
u. Förster -Beuten , billig
zu verk. Bruö-re. Sonnen-
ber «. T -nnelbachftra ffe 9
Neuer eieg. Brautschleier

zu verkaufen . Preuffer,
Gnerienaufiraffe 1. Part.
M Mim

vreiswert zu verk. Bode.
Bl iicherftraffe 34. V . lks.
Dam -Auto -Ledermauteh

Pelzfüttersc . Fehwcunme,
bill . zu verk. Schroeder.
Kartenftraffe 15. 11—4, ^

Ssorr -Amus.
fast neu. mittl . Fig .. v.rw.
abzug. Anznf. b. Si,ed-
hammer . Emfer Str . 41.
1 . Stock , von 5 Uhr ab

Fast neuer S .-Änzug
u . ein neuer Ueberzieher
nebst Cvortjcvve zu ver¬
kaufen. Kratz, Klopftock-
itroffe 19. Stb . Part.

4p | ßW. AseltMsr
1 Teedecke. 2 kunstvoll
gestrickte Bettücher verk.

Mever.
Rtederwaldstraffe 9. 3.

Phonola-
Vorsetz - Apparat
''Snvfeld ). mit 42 Noten¬
rollen . zu verk. Svuraat.
Dotztzeimer Str . 40. 4.

Meistergeige
mit Originalstegel . vr.
Instrument , mit vrachtv
Etui n. ebenfolm. Bogen
zu verk. Näbcres Aiener.
Hotel ..Lindeu böfl' ,
v»utes Sofa , Obftvrcffe.

Holzkoffer. Küchenubr u.
oerfch. Küchengeräte zu
verk. Erohmann . Dotz-
heim-er Straffe 20. ötb . 2.

Prachtvolles modernes
Schlafzimmer

zu verk. An.znfeb. von 12
bis 6 nachm. Sändl . vb.

Vollak.

Komplette
Wibn-Sslia-

Emrichtung verkäufiich.
Batscliat

Adelheidstraßc 50, P.

Federbett.
wob. zu verk. Becker.
liitiitrcnnaniiftr 10. 3 r.
Sehr gut erb. Svruus-

rahmen , 180 l.. 85 br^
11M Mk. zu verk. Franz,
Seerobenstr . 11. Mtb . 2.
Ssau . Wand , lila Samt¬

kleid. Cbav. claaue s. vk.
Heinz, Westendftraffc 22.
^Teeibrismen
neu. diebessicher, billig
zu verk. Anfragen an
Tb. Roetiner . Lanzftr . 15.
Televbon 4915.
RetzUW' Mslme

1 Motor , 110/220 Volt.
2 P8 .. 1009 llmdreh .. ein
Motor . 110/229 Volt.
2,7 PS ., 950 Umdreh., ein
Elasabfchluff. Doppeltür.
165 X 343. 165 X 343 cm,
zu verk. Eebr . Haberstock.
Alörechtftraffe 7.
Kinderwagen u. Kinder-

stuhl in sehr gut. Zustand
vreisw . zu verk. Tapuach,
Varkftraffe 43. Bart.

Ein Klappwagen,
gut erh.. 1 rot -seid. Bluse.
1 Handkoffer billig zu nk.
bei Debusmann , Erbacher
Straffe 9. 3 r._

Gasbadeofen , kl. Gas¬
beizofen, 1 Dezimalwage,
Kopierpr . a. Solzgest.. kl.
Fruchtpreffe. zwei beschl.
Kisten. Pavvkart .. Papier,
Holzw.. Flaschenhüls. ivk.
Hänfel, Seerobenstr . 3. 3

Zu verkaufen neuer un¬
gebrauchter
Gartenschirm.
Sckmitt . Mainz -Kastel.

Eleo" orenstr. 4.
Haltestelle W iesbad , Str
( SSndlerUertSufe° )
Der Weg zu mir

lohnt!
Verkaufe Sakko-Anzüge.

1300. 1600. 1900 M . an
sowie Fracks. Smokings.
Gehröcke. Eutaways . schw.
u. gestr. Hofen Ueberz..
Schlüpfer. Covercoat sehr
billig . Ein Versuch nbcrz.

Steiinann.
Ranenthaler Straffe 7
hinter der Ringkirche.

wirklich billig zu ver¬
kaufen.

Bitte überzeugen
Sie sich davon!

[-Zentrale
nur ffleritsstr . 23.

WW » K
eich., kastanienbraun aeb..
Vrackitst.. sowie 2 Herren¬
zimmer . bockasarte Mo¬
delle . billig zu verkaufen.
Nosentrauz . Vlückerpl. 3.

liiHii
event . mit Saus

zu kaufen gesucht. Off. u.
A. 187 Tagbl --Berloü ._

Jagdhündin
2 Jabre alt . gut dressiert,
zu verk. Franz K«rt-
mann . Siaubrim b. Groff-
Gerau . am Babnb of

Kleiner Nehpinscher
zu kaufen gesucht. Gesl.
Offerten unter E. 718 an
den . Tagbl .-Berl ag._Gold-.
Silber-

Gegenstände raust zu
höchsten Preisen. 765
C. Struck , Goldschmied,

Akichelsberg 15. Tel. 2193.
Amerikaner

kauft

usw zu hohem Preis.
Offerten an

Lehmann
Kaiser -Friedr .-Ring 47, 2
od. zu spre h . v . 12-4 Uhr.

Tele phon 2335.
Vrivat . sucht gut erhall

Klassiker zu kaufen. Off.
mit Preis unter U. 724
an den T aabl .-Verlag.

Svortpelz
sowie blauer Anzug oder
Snioking . schl. mittl . Fig.
zu kauf, gesucht. Ofs. mit
Preisang . u . L. 722 an
den Tagbl .-Berlag. _KlewerL
«Ne.mm

Deckbetten Kissen. Card.
Decken. Gold- ». Eilbcr-
lachen. Zabugcbiiie Auf-
stellfach.. Bestecke. Leucht,
usw kauft zu den hockst.
Tngespreffen D. Sitw.
Rrehlftratze 11

Televbon 4878.

MM . MM
KM Hj» .

kauft und zahlt am beste«
Frau Klein

Coulinstr. 3. Fernivr . 34SV

Mel'MÄs
hohem Tagespreis
Schlaf -. Soeiie -. Herren-.
Wolnuimmer und Kncben-
Einricktun « . auch einzelne
Büfetts . Bücherschrank.
Sckreibtffche. Kleider - u.
Sviegelfchr .. Wafchkomm..
Vertikos . Betten . Deckb..
Kissen. Roffhaarmattatzen.
Volstermöbel . Tevocche.
Bianos «. einzelne Model
aller Art imr von Privat
zn kaufen gesucht. Erbitte
Offcutz n.

~ ZKläNnimeH
vollstäiüi .. gnterb .. von
Privat ru kaufen gesucht.
Off, u. K. 712 Tagbl .-Bl.

MM. WSstze
mm  Stil.

kauft und zahlt am besten
Frau Mtm

Couliustr 3. F -or . 3490-
Bettwäsche

zu kaufen sesuK . Rudat.
Albrecktstra tze 5. 1._
Welch' edeldeA. Serr-

ickaft überläbt arnrem
Arbeiter gegen Bezahl.
Säugliugswäfche ? Off. u.
T. 723 Tasbl .-Verlaa.

Mm

Perf .- Verbindungs¬
stück, 1 Paar guter»
Haltens Kelims , ein
Gemälde, einige alte
Krüge arrs Zinn od.
Fayence, welches sich
für cherrcn-Zrmmcr
eignet, für Selbst-
gebr-mch zu kaufe«
gesucht.

Offerten u. 0 . 694
an den Tagbl.-Verl.

Schneeschuhe
evt. mit Stück., gebraucht
oder neu. zu kaufen aei.
Off, u. I . 686 Tagbl .-B.

Plane
Wasen -Plane zu k. aef.

Offerten an Bleier.
Mainz . Mtternackts-
Reul 7. . Televhytz_ 3016
<schrerLma,chrne
zu kaufen gesucht. Näh.
bei Snlzberaer , Adelheid-straffe 75. Televbon 772.

Wkl» «w«
zahle hob. Breis . Tel . 554.
S ckrsll-Wahl , Kttchg. IS.

für Casino gesucht:

Flügel
bess. solides Fabrikat

sowie tadelloses

Phonola-

Piano.
Für gute Instrumente
wird guter Preis be¬
zahlt . Angebote unter
C. 5476 an D. Frenz,
Bahnhofstraße 3.

Piano
oder Flügel

kauft Francois Gosels,
Taunusstraffe 49. 1 l.

Apartes
Speisezimmer

Schlafzimmer 1, Salon
od. Herrenzimmee

kauft
Francois gäysels

Taunusstrafle 49, 1 I.

Büfett . Vertiko . Kleider-
schr.. Waschkom... Nachtt.,
Schreibtisch. Bucherschr.,
K.-Bett . Bett .. Sofa . Tisch
StnAe , Spiegel z. k. ges.
Off, u. V. 681 Tagbl .-Bl.
Nutzv.-vol. BScherichraul

zn kaufen gesucht. Geff.
Offerten m. Preisangabe
erwünscht. Frank . Kaiser-
Fried riÄ- Ring 65. Bart.

Maschkde. Konfol,
Schrank . Tisch s. zu. lauf.
H»a «. Dotzbeimer Str . 25
Gebrauchter "gröfferer

Bahnkosser
preiswert gesucht. Neide,
Klarentbaler Straffe 5.

Mse - !l. HMOl
WMbe

jeder Art kauft zu böM.
Preisen

Jul . Rosenseld
15 Wanemannstraffe 18.

Televbon 3964.
Nähmaick. zu kaufen ge!.

Knael . Bismarckr . 43. P.Mein. Auto
für 20—40 3tr . Traskr ..
su k. aefnckt. Event , auch
folches. welches sich"dazu
umbauen läfft Offert , n.
« . 7S1 Taobl -Verl a«.,

1 Mtsl MWÄllW
von Herrschaft zu kaufen
gesucht. Schäfer . Westend-
straffe 1. 2.

Kleine Spindel»
«der EXzenterstanze

zu kaufen gesucht. Off. u.
W 724 Tagbh -VerlaL.

FlQsÜMN
Papier

Metalle kauft höchstzahlend
S . E. eipper,

Oranienftr . 23
Telephon 3471
Bitte überzeugen

Sie sich!
Ich zahle noch höhere

Preise wie hier ver¬
öffentlicht worden sind
für sämtliche

FSasdien
Sektkorke

Zeituiigs-FSPIiF
Bücher , Hefte , Zinkbade - '
wannen, ' Zimmer - und
Badeöfen , Metalle, Eisen,

Lumpen usw.
Feigenbaum

Eltviller Str. 18.
Tel . 4538.

Bestellungen wtrd, sat. abgehtlt.

MMWWiAtzZN.
alte Hefte u . Bücher Kilo
6 Mk.. alte Lumuen Kilo
3 Mk.. alt . Panier Kilo
3 Mk . X-Ltr .-Wemilaich.
16 Mk.. Sektflaick . 5 Mk...
alte Metalle nur die
Äöchstvreife.

Michel.
Schiersteiner Straffe 2.
Bdb . Frontfv . Bostk. arn.

VNikl . zim««sle.MrAN
Zink-Badewannen . Zim¬
mer - u . Badeöfen kauft
z„ büchst. Br . D. Sivuer.
Rieb -str 11 Tel . 4878.

Säcke!
Säcke kauft ied . Quantum

I . Bleser . Mainz.
Mitternackts -Renl 7.

Televbon 3016.
üliisgsk. SÜ

kauft zum Höchstpreis
K. LLbis. Haarband!..

Helenenstraffe 2.  1 . Clock.
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Kaufe ab Fadimann
ohne marktschreierische Reklame

Brillanten , Plafln , Gold - u. Sllber-
sadien , Kellen , Ringe , Bestehe,
Sdimudtsadi . , Zalmgebisse , Dublee
und dergl . MAA 11 gewissenhaft u . zu kon-
wie bekannt B ' GCII kurrenzlos hoh* Preiseü.

Gold- und SiSberschmiede-Werkstatt NI. Schäflein
Obere Webergasse 56. (Christi. Firma.) Tel. 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

Wir suchen
diese Woche größere und kleinere

BRILLANTEN
in Ringen , Ohrringen usw. und auch lose
sowie alle Arten von Gegenständen in
Gold , Silber und Platin und zahlen wir

den heutigen reellen

Weltmarktpreis!
Wir geben hierdurch jedermann Gelegen¬
heit den höchsten Preis zu erzielen, sofern
man sich unsrer handelsgerichtlich eingetr.

Firma bedient.

Juwelen-Ankaifsstelle BBIGOSI
Grabenstraße5, 1. Etage.

Geschäftsstunden von 9—1 und 2—6 Uhr.

Wiesba dener Tagblatt.

Sind auch Sie schon mal , wie so viele andere vor Ihnen,

Entfäusdif smd Verärgert Wjß
von jenen Goldankaufsstellen wieder weggegangen , die mit
hochtönenden Phrasen und Preisen , die nie bezahlt M
werden , das Publikum anznlocken suchen ? ? ? ? •'

Wenden Sie sich daher von heute an nur an den reellen Ge¬
schäftmann , welcher Ihnen

im der Tat "MH
die wirklichen , jeweils höchsten Preise zahlt für

mm- Brillanten , Perlen,
©olds 2Srx5 ■— Platin ! SSSTSS—
Silber : ESf >—***- iliKIIÄÄ ?».
Verkaufen Sie heute nichts ! ohne auch meine Preise eingeholt zn haben.

Julius Rosenfeld
48 Wagemannstraße IS . Gegr . 4898.

Ungenierter Verkaufsraum.

Rr. 388.

SyphiEis-
Bebandiung nach den
neuesten Wissenschaft!.

Methoden
uto - uuwi »»vu. ..6_ ohne Berufsstörung
Aufklär . Broschüre No . 5 a gegen Einsend,

von Mb . 14 .— diskret versohl.

Sp3z.-Ärzt Gr. mi  Holländers Amhulatariam
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 66, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 69a3.
Täg 'ich 11—1, 5—7 Uhr . Sonnfags 10—12 Uhr

Maul -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
• ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Tel . 3964.

tonnen sich noch 4 Personen beteiligen . Anteil a«
Betriebsstoffkosten pro Person sur Hm - und Ruchahrl

Mk. 4200. M̂l̂ res Telephon 2524.

Ankauf! Hohe Bezahlung!
KMltMUl . lOinpLW« -AmWlW
ganze Nachlässe, Herren- und Damen - Kleider,
Wäsche, Eold - » nd Silbergeaenstande, Antiquitäten,
Rotzhaare» Teppiche und sämtliche Anfstellsachen.

| Bitte Postkarte, komme sofort Bitte Postkarte, komme sosort.
Jos. Schwarz. Blcichjtratze 34, 2. rechts.

I»
iii

Gold-..Silber
gegenstände,

flatln, Zahngebisse,

lTel 39l2-i
kauft z. höchst . Preisen Tr

IsMMEWseWWN

Brillanten

Fuhrwerk
IZro-sivänner. mit Feder-
rolle für ganze u. halbe
Taste frei : iibetn. aumIiSinselfuhten. Adresse tm
Taabl .giBerlag.— _ Qi

Schreibmaschinen- .
Heimarbeit übernimmt |
Hrnich. Se irtritbsbeifl 2-

| Für scharfe Messer |
' in Haus und Beruf

sorgt 733

eberhardt;
der JONGEREi

nur
Faulbrunneustr. ~6.

pWalhalla
Draga Lunjevica
Oer Roman einer Königin.

Vorspiel u. 4 Akte m.
Hlagda Sonja.

Sie Landesflüchtigen.
Schauspiel i. 6 Akt . m,

Hasselqvist.

Perlen , Juwelen , Platin
Id- u. Silb«
gegenstände

■ a ja  Gold - u. Silber - A.

Brillanten\ &Ä
kauft zu höchstes Preisen

die

GoldanUaufstelle
L. Schiffer,

Kirehgasse 50 ,“
_Ul_ TT_ . fk viwmanfha ! '! »UniiGIl 43A4.

P

Goldene u.silberne Gegenstände
Platin, Dublee, gebr. Uhren

lauft zu beft höchsten Tagespreisen
M. Heine . Uhrmacher, Wellritzstr. 4. .,-

eamtlifter Betiaa! Imusjteueijtetü | KK ^K 'K "»

Lacke aller . Art. wie:Weiblack. Lufilack Kut-
schen-Lack. Schleiflack. r.
Terventin. Sengaiol . em ,
Vilbel Bleiweist in Del.
M. LeinolErs. sowie dim >
trockene Farven Mi . b-
weit unter regulär .. Pr . .
sofort afeuaeben Müller.

| ~rhm,iI6a .f |<vr  Strebe 75.
Wanzen

mit Brut vertilgt unter >
Garantie Desinfektions-
Anstalt Lebmann. Sell-
.mundstr. 27. Fsvr_ 22§2.

gegenüber Kaufh. Blumeuthai. Telephon 4394.
Fing, gr. Tor. Ungenierter Verkant.

Wohnungs -Einrichtung
sofort zu laufen gejucht,

—-- —- « Ikompl. Zimmer sowie einzelne Möbel,
Piano ob.Flügelnichtausgeschlossen.

■*^ * ’<*r " “ „„ I Gefl. Offerten mit Preis an
Brillanten, Gold- und Silbergegenstandc. auttfe Riedel. Hotel„Prinz Nicolaus

Möbel, Teppiche, Kunst- «nd «ufstellsachen
laust zu höchsten Preisen

Gustav Struck, Tauuusstr. 19, 2.
Achten Sie genau auf Vorname u. 2 . Etage.

lÜMe mm  annehmbaren
§mr  fasson-Prets!
Verkäufer von Juwelen
werden im eigenen Interesse höfl. ersucht, ihre
Sehmueksaehen nicht erst durch zweite oder dritte
Hand an mich verkaufen za lassen, nur direkt an

die Firma
ürosshut ladenu. l

i

4 Tonnen, gummibereift, zu kaufen gesucht. Offerten
an Branntrvein -Mopopol -Vertriebs -G. m. b. H
Ad olfstrahe 8.

— 8ung Sacke _
»"brauchte aller Art , Mehl -, Zucker- , Reis - ,
Getreide-, Kaffee-, Kolonial- »nd Papiersacke
ganze und zerrissene kaust jedes Quantum und
zahlt die allerhöchsten Tagespreise

ZeUerkraut, Göbenstraße 16, Hth. 1.

Wagemannsfr.
wo Sie die Gewißheit haben, sehr « eil, diskret und

ungeniert bedient zn werden«

gh Haufe große A
sowie kleinere ObjekteBrillanten

Perlen,Smaragden
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gold. Uhren, Ketten, Ringe, Armbänder, Broschen etc.

Silber-Bestecke. Leuchter. Service, Körbe,
Becher. Handtaschen. Zigarettenetuis(auch Broch)

Zahngebisse
IaU  eronva verKaookann nrlnn in TTOllf 'Of.lllllr tTflffl ßf .Al .

Laden«. I.Stock. .. .

Amn I ■■■■■■

Grundstück
für Laaervlatz au mieten
oder zu kaufen gesucht.
ON. u. B. 719 Tagbl.-B.

WmW
Geb. t. Dame, mehrere

Svracken ivrech.. viel ge¬
reist. wünscht Ausland.

deutschen
Honverfat .-Unterricht

zu erteilen. Offerten u.
' 724 an den Taabl .-V.

Lehrerin—Dolmetscherin
Deutsch, Französisch, Englisch,

Unterricht, Ueiursetzung.
Wiilmann , Jahnstr . 24, 3.
Engländerin ert Untere.
stonveri Moritzstr. 4. 2.
Klavierstunde» w. ert.

Mauergaiie 12. 2 r.

SHhemeMMnli
verloren auf dem Wese
Ecke Wolfsallee b. aum
öauvtbabnbof Miederbr.
erhält gute Belohnung

Buchhandlung Staadt.
Babnbofstratze 6.

(od ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefällte ).
Die steuerlichen Verpflichtungen des Verkäufers

werden von mir übernommen.
Achten Sie bitte genau auf Name

Grosshuf u-! Stock
Wagemannstr . * •

Goldener Füllfederhalter
am 20. August , nachmittags zwischen 1 und
2 Uhr, auf dem Wege Luisenplatz, Luisenstraße,
Wilhelmstraße , Langgasse, Kirchgasse verloren.

- Wiederbringer erhält obige Belohnung . Abzu^
leiephaa 4424.1geben im Fundbüro. PoUreLdtroktt»».

emofieblt stck tauch für j
Ausländer), im Unfertig. I
elegant Damengarderobe. .
Ql? Ir B 725 Tagol -L  |

Kriegerswitwe n noch
Stärkewäsche .

an aum Waschenu...Vug-
auch nur aum Bügeln - 1
wird tadellos beraestellt.OTFu J  711 Taabl .-V.

. Gardinen. Stores und

'SÄÄsgflManiküre S 3e»W.
Ell enbosrnsasfe9. 1.rMM« i
Nebenverdienstd. schrift¬

liche Heimarb. Vitalis-Nerlaa. München 7. F178

Welche Fabrck
würde Strickerinnen Ma-
schiuen iiberaeben zwecks
Lobnitrickerei? Offert «
Ä 723 an de» Tagbl.-B.

Welche
seriöse Firma

richtet 2 Schwestern, dao.
eine seit 15 I . in kaufm-Betrieben tätig . Wiale
oder äbnl. em? ^ Berdesind gewandt rm Verkehr
mit ied. Vublrkum. besitz-
gute Allgemeinbildung n.
Sorachkenntn. Tadellose
Vergangenheit und beste
Emvfehlung-m. Kamtal
nicht vorhanden, redom k.

,Bürgschaft geleistet werd.Pur wirklich ernstgem.
Angeb. unter D. 724 an

|hpn Toobl -Nerlaa eibet
sfür 16 Monate altes

Mädchen wird für sofort
lieMüe Wie

Igesucht. Off u. G. 724
| nn den Ta abl.-Verla^Arzt
130 Jahre , kalb., tadellose
Erscheinung, wünscht, die
Bekanntschaft einer .tung.
gebildet. Dame, mit «r
Vermögen, auch Auslän¬
derin. zwecks verrat.
Osi. u U." 7Ä Tfl gHlL

12 nette junge Samen
möchten aebild. Herren

iark-Hotel
Künstlerspiele

Direktion : H. Habets.
Musikalische Leitung:

Fried König.
Programm vom 1. bis
inkl . 31. August 1922.

Georg Bauer
Humorist uni Improvisator

Ludolf Höllisch
Conferencier

Franzi Renz
in ihren Tänzen

Rita Reichmann
Sängerin

Herrn . Funcke jr.
Rheinischer Komiker,
Lieserl Sternard

Wiener Humor
Rivello

mit seinem Fritz
Hermannava
& Darewsky

klassisches Tanzpäar.
Am Flügel: Carl Wiegand

Conference:
Ludolf Kölüsch.

Veränderungen des
Programms Vorbehalt.

Thalia
Kirchg. 72. Tel. 6137.

/—Urania-
30 Bleicbsfir. 5G

1.uciano Alberl ini

Erstaufführung!
Johannes Ricmann

Jlka Grüning
Josef Klein

Margit Barnay
in dem 6akt . Zirkus-

Drama

Wem nie durch
Liebe Leid geschah

Ferner:
Die Tänzerin des

KaiserI. Balletts
oder : Die Peitsche des

Kosaken.
Dramä in 6 Akten.

Kinenhon
DieApachen
Ein Detektivabenteuer

in 5 Akten.
Der Detektiv . . .

Max Landa
Die Apachen . . .

Hanny Weise u.
Reinh. Schünzel

als
Samson II.
Sensationelles Ahen
teurer -Drama , 5 Akte

„KrTiri“
die Herzogin von

Terabac.
Ein himmlisches Lust¬

spiel in 5 Akten.
In der Hauptrolle:

Lya Mara
JohactnesRiemann

Sport -Sensations
Schauspiel in 4 Akten

mit Uschi Elleot.

sAlhbMM-Mzeür
Dienstag , 22. August

Vormittags 11 UiUT
bei geeigneter Witterung

Konzert
des Städt. Kurorchest
in der Kocbbrunnen -Anlaga.

Leitung : Kammermusik«
Otto Niescb.

1. Ouvertüre zur Oper „W
ich König wär“ von Aä

2. Marienklänge , Walzer v
J . Strauß.

3. Arie aus „Robert der Xe
von G. Meyerbeer.

1. Gavotte aus „Idomen
von W. A. Mozart.

5. Fantasie aus „Figaros H"
zeit " von W. A. Mozart

6. Marsch von Teike.

fwhslls-kWli!
Dientsag , 22. August

Abonnements-Konzerte.
Btädt. Kurorcbester.

Leitung : H. Jrmer , stä«
Kurkapellmaistsr.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die sch

Galathöe " von F. v. Sup
2. Nocturno aus „Ein Som

nachtstraum " von
Mendelssohn.

3. Marienklänge , Walze*
Jos . Strauß.

4. Arie aus „Stradella
F. v . Lion.

5. ' Ouvertüre zu „Der *
see “ von D. F. Auber.

6. Ich sende diese Bin
dir, Lied von F. Wag»

7. Erinnerung an Lortzi
Fantasie von Rosenkr

Abends 8 Uhr:
1 Ouvertüre zu „Oberon“

C. M. v. Weber.
2. Fantasie aus „Der Prop

von G. Meyer beer.
3. Traumpantomime a. „W

und OretePv . Humperdi
4. Venezia e Napoli , L

teile von F. Liszt . „
5. Ouvertüre zu „Mignon

A. Thomas . . ,
6. Tonbilder ausDie Wal

von K. Wagner.
Abends 8 Uhr im klein . 3*

Klavier - Abend
Marie Kretz - Mirs»

1. Chopin : SonateB -mollop.
a) Grave , b) Boppio »-
mento . o) Scherzo . d)M
Funebre . e) Finale.

2. Chopin : I. Ballade . G*
op. 23. II . Nocturno
moll . III . Vaiso Ges •
IV. Polonaise As-dnr.

3. A. Scriabine : :. PrälU“
die linke Hand , op- •:

Ch. Debnssy : 2. “ **3
dans l’eau.

Cyril Scott :3.LotuslandOP;
Mae Doveli : 4. Sch*

tanz op . *9. .
4. Schumann: 1. R®

Fis -dur. „
W. Niemann : 2. Bali*4?

-Z. Stojowski:
Cis-moll.

Verdi -lässt : 4.
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